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Die Nachrichten aus Berlin über die dort ge
e m lauten heute etwasungsvoller Unſere Berliner Redaktion

verichtet uns
B Berlin 24 Auguſt Eine beſondere Wichtig

leit iſt offenbar der geſtrigen Abend ſitzung des
Kabinetts beizumeſſen die faſt zwei Stunden
dauerte und an der ſämtliche Mitglieder ſoweit ſie zur
zeit in Berlin weilen teilnahmen Unmittelbar danach
bat der Reichskanzler die Herren Bradbury und
Mauclre zu ſich und hatte eine faſt anderthalbſtündige
Unterredung mit ihnen Es heißt daß heute wiederum
ſowohl das Kabinett als auch einzelne Vertreter des
Kabinetts mit den Reparationsmitgliedern beraten
werden Aus gewiſſen Anzeichen darf man ſchließen
daß geſtern abend die Vorbeſprechungen zum Abſchluß
gekommen ſind und es gewinnt den Anſchein als ob
die Reichsregierung von ſich aus Erklärungen abgeben
werde die junter Umſtänden als Grundlage neuer
Beſchlüſſe der Reparationskommiſſion
in Frage kommen könnten Es iſt vielleicht zu viel ge
jagt wenn hier und da bereits von einer Annäherung
der Auffaſſungen geſprochen wird Jmmerhin darf
wenn nicht alles trügt ein Teil der Schwierigkeiten die
ſich im Anfange der Beſprechungen äußerſt hemmend
bemerkbar machten als nunmehr beſeitigt gelten
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Welche ungeheure Bedeutung den in Berlin ge
ührten Verhandlungen beizumeſſen iſt zeigt die neue
Bewegung auf dem Deviſenmarkte Der anfängliche
Optimismus der Börſe iſt in einem Peſſimismis ge
wichen der in dieſem Maße offenbar übertrieben iſt
ein geradezu raſender Fall der Mark hat eingeſetzt und
im Verfolg eine Panik der Bevölkerung die an ſich
wohl begreiflich iſt aber die ohnehin ſchon maßlos
nach oben gerichtete re noch übertreibt
Auf die damit verbundenen Gefahren macht die Frank
urter Zeitung in einem beachtenswerten Artike auf
merkſam Das Blatt ſchreibt

Die unmittelbare Folge der ſchweren politiſchen
Enttäuſchungen der letzten Dpchen und der ihnen fol
genden Valuta Kataſtrophe iſt in weiten Kreiſen das
Umſichgreifen einer Hoffnungsloſigkeit in bezug auf die
Leſſerung Wo ſolche Hoffnungsloſigkeit Platz greift
wo an der Sanierungsmöglichkeit verzweifelt wird er
wächſt die ſchwere Gefahr daß nur noch der Einzelne
danach ſtrebt durch Maßnahmen deren Rüchwirkung
auf die Allgemeinheit ihm gleichgültig ſind ſeine eigenen
zntereſſen beim Niedergang zu ern während auf
em Gebiete der Politik und der Gemeinwirtſchaft die
eigung zur Paſſtvität gegenüber Entwicklungen die
nnentrinnbar erſcheinen wächſt Dieſe Stimmungen
ind ein egreiflich ſie ſind aber ohne Zweifel
ein Faltor der den Niedergang beſchleunigen muß und
den Weg zur Sanierung nur erſchweren kann Wenn
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Geſundungsmöglichkeit verlieren dann ſind wir dem
Verfall ein gut Stück näher gerückt Wenn wir ſelbſt
im Jnnern der Ausſchaltung der Mark keine Hem
mungen mehr in den legen dann muß dies auch
auf die äußere Entwicklung ſehr erwiegende Rück
wirkungen haben Die deu 2 rtſchaft iſt ein viel
zu wichtiges Glied der Weltwirtſchaft in der deutſchen
Wirtſchaſt ſtecken viel zu ſtarke materielle
und perſönliche Kräfte als daß auch in denZeiten des ſchwerſten Druckes Anlaß gegeben wäre den

Glauben an ihre Zukunft zu verlieren Dieſer Glaube
muß ſich in der Gegenwart umſetzen in eine aktive
Stellungnahme zu den Fragen der äußeren und
der inneren Währungspolitik

Um den wilden Valutabewegungen Einhalt zu ge
bieten bedarf es der Aktivierung unſerer
rer dazu aber iſt wiederum die vernünftige
Regelung der Reparationen die erſte Vorbedingung
Gelingt es auf dieſem Wege durch die Berliner Ver
handlungen wenigſtens zunächſt einmal einen Still
ſtand herbeizuführen ſo iſt auch wieder Hoffnung auf
Beſſerung gegeben Nach den heutigen Berliner Mel
dungen ſcheint es faſt als ob die Darlegungen der

rege und der Einblick in die troſtloſe Ver
faſſung der deutſchen Wir e ihre Wirkung auf die
Reparationskommiſſion n ganz verfehlt haben

Die Aufhebung der RNetorſionen
Die Ausweiſungen bleiben beſtehen

in Paris 24 Auguſt Eig Drahtmeld Heute
erſcheint die Ankündigung von einem Widerruf der
von Poincaré in Elſaß und Lothringen verhängten
Wiedervergeltungsmaßregeln gegen das
deutſche Eigentum und zwar geſchieht dies in poſitiver
Form in einem Expoſé des Generalkommiſſariats von
Elſaß und Lothringen Es wird bemerkt daß die Maß
nahmen an einem noch feſtzuſetzenden Datum in aller
nächſter Zeit aufgehoben werden nachdem der Strafz
burger Generalkommiſſar geſtern den Miniſter
präſidenten in einer neuen Unterredung auf die großen
Nachteile aufmerkſam gemacht hat die beſonders den
Bankinſtituten aus der Durchführung der Jnſtruktion
der franzöſiſchen Regierung erwachſen ſind Die Auf
hebung der Sanktionen wäre ſo zu verſtehen daß die
Beſchlagnahme der deutſchen Bankguthaben ſofort auf
höre die am 12 Auguſt bereits durchgeführten Aus
weiſungen dagegen vor der Hand aufrecht er
halten bleiben Das Oeuvre kritiſtert heute die
wenig aufrichtige Haltung des franzöſiſchen Außen
amtes hinſichtlich dieſes nunmehr feſtſtehenden Ent
ſchluſſes und ſagt wenn die franzöſiſche Regierung an
ſcheinend Wert darauf gelegt habe ihre Machtloſigkeit
vor den Augen der Welt zu bekunden ſo habe ſie
andererſeits wenig darauf gehalten irgendwelche Auf

den Glauben an ſelbſt den Glauben an die e an den Tag zu legen

Der Friede mit Bayern
Die Grundlagen der Einigung

no München 23 Auguſt
In einer längeren amtlichen Darlegung wird

über das Ergebnis ver jüngſten Beſprechungen zwiſchen
den Vertretern der bayriſchen und der Reichsregierung
in Berlin folgendes mitgeteilt

Die neuerlichen Beſprechungen vom 19 und 20 8
haben zu einer weiteren Klärung und in den
wichtigſten Punkten zu einer Ergänzung des bisherigen

e r n geführt Das Ergebnis derneuerlichen Beſprechungen wie auch eine Anzahl be
reits früher vereinbarter Punkte wurde in geeigneter
Weiſe re ſguge legt Das Ergebnis iſt in der
Hauptſache folgendesz Wein r wird ein ſüd
deutſcher Senat gebildet Die Ernennung ſeiner
Mitglieder erfolgt nach Benehmen mit den Landesregie
rungen Jhm werden drei bayriſche Laienrichter und eine
entſprechende Anzahl bayriſcher Reichsgerichtsräte an
gehören Als Laienrichter können ausſchließlich oder
um Teil Perſonen vorgeſchlagen werden welche die Be

ähigung zum Richteramt beſitzen Der Senat kann
aufgrund eigener Veſchlußſaſſung nach Belieben auch an
einem ſüddeutſchen Ort tagen

2 In den Fällen in denen die Zuſtändigkeit des
ſüddeutſchen Senats gegeben iſt wird das Begnadi
gungs recht vom Reichspräſidenten im Benehmen
mit der Landesregierung oder auf deren Anregung
ausgeübt

3 Na ühlungnahme mit der bayriſchen Regierungwird ch Icean ne alsReferent des Oberreichsanwalts beſtellt
Es wurde neuerdings mit Nachdruck betont daß

die Ueberweifung der Strafſachen an die ordent
lichen Gerichte die Regel bilden werde Die bayriſche
Staatsanwaltſchaft werde angewieſen werden bei Vor
lage der Alten an den Oberreich anwalt ſich darüber
zu äußern ob ſich eine Sache zur Behandlung vor dem
Staatsgerichtshof oder vor einem ordentlichen Gericht
eigne Dieſe Aeußerungen würden von der Ober
reichsanwaltſchaft ſachgemäß berückſichtigt werden

5 Weder die Reichsregierung noch die Landesregie
rung darf auf eine Entſcheidung des Staatsgerichts
hoſes in Verwaltungsſachen irgendwelchen Einfluß aus
üben6 Der bundes ſtaatliche Charakter des
Reiche s die Staatsperſönlichteit und die Hoheit der

Länder wurden neuerdings anerkannt Dieſen
wurde wiederholt zugeſagt daß das Reich nicht unter
Abänderung der verfaſſungsmäßigen Zuſtändigkeit des

e die Hoheitsrechte der Länder an ſich ziehen
wolle

Darüber hinaus wurde zugeſichert daß die Reichs
regierung von den noch nicht ausgeſchöpften Zuſtändig
keiten nicht ohne Not und nicht ohne Zuſtimmung des
Reichsrats Gebrauch machen werde und daß ſie nicht
willens ſei die bisherigen Aufgaben der Länder in
die Verwaltung des Reichs durch neue Reichsmittel
oder Reichsunterbehörden zu übernehmen

In den Punkten unter 1 2 und 3 waren ſchon bei
den erſten Beſprechungen beſtimmte Grundſätze verein

bart worden
Wenn man den Gang der Verhandlungen auf ihre

ſchließlichen Ergebniſſe zuſammenfaßt ſo läßt ſich nicht
ieugnen daß nunmehr Bayern zum Schutze ſeiner
Staatlichkeit und ſeiner Hoheitsrechte ſehr wert
volle Zuſicherungen gegeben worden ſind
Die Schutzgeſetze ſind ſelbſtverſtändlich nach wie
vor zu verwerfen und volle Befriedigung kann nur
durch die Aufhebung dieſer Geſetze e äniſen wer
den Bayern hat daher auch erklärt ß an ſeinem
grundſätzlich ablehnenden Standpunkt zu den Schutz
geſetzen nichts geändert werde und daß namentlich der
Staatsgerichtshof lein ordentliches ſondern ein
außerordentliches Gericht ſei deſſen baldige Wieder
beſeitigung dringend notwendig erſcheine
Auf der anderen Seite iſt es nicht zu verkennen daß
nunmehr der Staatsgerichtshof in ſeiner ganzen Ein
richtung ſehr erheblich verbeſſert und daß infolgedeſſen
die urſprünglichen Vedenken praktiſch zum großen Teil
beſeitigt worden ſind

Auf dem Gebiete des Polizeiweſens ſind die
bayriſchen Wünſche im Rahmen der Geſetze re ſt
los erfüllt Eine Aenderung der Geſetze iſt auf
dem Weg einer Vereinbarung naturgemäß ausgeſchloſ
ſen Die grundſätzliche Erklärung über die föder
tive Gliederung des Reiches iſt erheblich ver
tieft und erweitert worden Die zugeſagte Einſch rän
lung der in Anſpruch genommenen verfaſſungsmäßigen
Zuſtändigleiten iſt immerhin ſo weitgehend daß einer
weiteren Unitariſierung und Zentraliſierung ein kräfti
ger Damm entgegengeſeht iſt
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Frankreichs Pläne mit Deutſch Deſterreich
Franzöſiſchitalieniſche Annäherung Die Hintertreibung des Anſchluſſes an Deutſchland

o Paris 20 Auguſt 1922
Die Preisgabe der Selbſtändigkeit Deutſ er

reichs iſt nur noch eine Frage kurzer Zeit Le Figaro
Noch der Londoner Konferenz die ſich ganze zehn

Mifiuten mit dem verzweifelten Appell der Wiener
Regierung an die Alliierten befaßte wird in den halb
amtlichen Boulevardzeitungen einm die Meinung
vertreten daß Deutſch Oeſterreich bereit wäre eine
den franzöſiſchen Jntereſſen gemäßepolitiſche Richtlinie einzuſchlagen ungeachtet
der in deutſchöſterreichiſchen Volksdreiſen vorherrſchen
den Anſchlußidee Das Wiener Kabinett bezeichnet
Petit Pariſien der jetzt zwei Berichterſtatter in Wien

daß man momentan in den tonangebenden Wiener
Zirkeln gerne den vernünftigen Ratſchlägen Poin
carés Folge geben möchte Die Behandlung Deutſch
Oeſterreichs auf der Londoner Konferenz wird ohne
weiteres Lloyd George der ſich für den nicht lebens
fähigen Staat an der Donau blutwenig intereſſiere
ugeſchrieben Frankreich ſo heißt es im Echo de

18 ließ in London bekannt werden daß es in
der deutſchöſterreichiſchen Frage bereits gewiſſe Ab
machungen mit Jtalien und Tſchechiengetroffen habe Jn engliſchem Intereſſe liege es die
Vereinbarungen Jtaliens und Frankreichs in Oſt
europa inſoweit anzuerkennen 7 ſie der britiſchen

ar meint beſchäftigt endgültige Abmachungen
betreffs der Zukunſt Deutſch Oeſterreichs zu treffen
freilich unter Mitwirkung der Prager Regierung

nen ur nung der entefreundlichen Haltung des Miniſterpräſidenten Dr
l Es wird im Petit iſien darauf hinge

wieſen daß man in Wien einer Wir Wanmg
des ußgedankens nicht rechne weil man die t

beſſere r mit eiitalieniſ r en eunion für einzig möglichen Ausweg hält Zu
dem hätten die Vorgänge in München die Kund
e für Hindenburg in Wien ſehr ſtarkes Miß
trauen gegen Bayern Die Anſchluß
bewegung fände nicht einmal mehr bei den Sozial
demokraten ungeteilten Beifall Seipels Reiſe nach
Prag und ſeine Beſprechungen mit einem in Wien
weilenden Vertreter der italieniſchen Regierung ſeien
Beweiſe für die Sicherheit mit der die Wiener Re
gierung auf ihr nächſtes Ziel zuſteuere nämlich auf die
ſeſte Annäherung an den mächtigen ſüdlichen Nach
bar Jtalien der im Norden ein Gegengewicht
ſuche um die Südſlawen in Schach zu halten und an
Tſchechien deſſen Erdſchätze und Jnduſtrie die
eigentliche wirtſchaftliche Lebensſfähigkeit für Deutſch
Oeſterreich darſtelle

Ueberwaſchend wirkt jedenfalls die ungeteilte Zu
ſtimmung mit der in hieſigen offiziöſen Blättern die
Aktion Seipels beurteilt wird Nicht der leiſeſte Miß
ton miſcht ſich in die Kommentare Schanzer der ſonſt
ſchlecht beurteilt wird findet in der deutſcheöſterrei
chiſchen Frage den Beifall der Pariſer Preſſe Das
ſcheint einwandfrei das Vorhandenſein eines Einver
ſtändniſſes zwiſchen Rom und Paris zu beweiſen
Jn der Revue des Deux Mondes die zufällig erne

ündliche Beſprechung des franzöſiſch italieniſchenPerhaltmſſes enthält wird der Gedanke ausgeſprochen

daß die franzöſiſche Diplomatie in Jtalien unbedingt
einen Freund gegenüber England gewinnen müſſe
Und das ſei nicht ſo ſchwer wie es auf den erſten
Blick ausſehe Jtalien würde ſeine Schonungspolititk
gegenüber Deutſchland zweiſellos aufgeben mindeſtens
aber die Sanktionsbedingungen Frankreichs auf der
kommenden Entſchädigungs konferenz unterſtirtzen
falls das Pariſer Kabinett in Oſteuropa den legi
timen Wünſchen Jtaliens Rechnung tragen ſollte Die
römiſche Diplomatie verlange eine Sicherung in Süd
oſteurcwa durch die Annäherung Tſchechiens an Jta
lien würde dieſem Wunſche vorerſt Genüge geſchehen
Auf deutſchöſterreichiſchen Boden könnten ſich die
Tſchechen und Ftaliener die Hände reichen Durch dieſe
Freundſchaft würde Jtalien die Sicherheit gewinnen
daß die tiroliſchen Gebiete nicht zu Brandherden irre
dentiſtiſcher Umtriebe werden Italien ſoll durch Frank
reich ſeine Dſteuropäiſche Politik erfolgreich führen

Die Auslaſſungen der poinoariſtiſchen Revue des
DeuxMondes gipfeln in der Verherrlichung einer
Tauſchpolitik zwiſchen Rom und Paris Auf die Er

füllung der italieniſchen Wünſche in Oſteuropa könnte
Frankreich die in London abgelehnten produktiven
Garantien die den Stempel der Losmachung des

Neue Wirren in Jrland
Der Oberbefehlshaber Collins ermordet

Wie Reuter erfährt iſt der Oberbefehlshaber der
iriſchen Freiſtaatarmee Michael Collins bei
Bandon in der Grafſchaft Cork in einem Hinterhalt e r
ſchoſſen worden

Collins befand ſich auf einer Jnſpektionstour und
war von einer Anzahl Korpsoffiziere und Soldaten
begleitet als der von einer großen Anzahl iriſcher
Jrregulärer unternommene Angriff erfolgte es ent
ſpann ſich ein lebhaftes Feuergefecht in deſſen Verlauf
Collins einen ſchweren Kopfſchuß erbielt Kurze Zeit
danach verſchied er Seine letzten Worte waren Ver
gebt ihnen Die Londoner Blätter weiſen darauf hin

daß das vor kurzem erfolgte Ableben Griffiths und die
Ermordung Collins furchtbare Schläge ſür den iriſchen

Beide waren die HauptFreiſtaat bedeuteten i
Downingſtreet Ablunterzeichner des

unterhält als ein franzoſenfreundliches und bemerkt

linken Rheinufers von Deutſchland tragen im No
vember durch zuſetzen Den belgiſchen Widerſtand hofft
man zu brechen Als tröſtliches Argument wird noch
aufgezeigt daß in Italien die Faſciſten ſtärker ſind

s e Sozialiſten alſo ein Erfolg der frazzöſiſchen
Diplomatie mehr als wahrſcheinlich iſt

Frankreichs Abſichten mit DeutſchOeſterreich laſſen ſich demnach in dem Sinne zu
ſammenfaſſen

Vergleich mit Jtalien auf Koſten Wiens um im
Weſten die Autonomiſierung des linken Riheiitufers
durch eine wirtſchaftliche Abſprengungspolitik vor
zubereiten
Poincarés Genevalratsrede beweiſt daß die fran

zöſiſche Regierung unentwegt auf dieſes Ziel losgeht
und geht man die Stimmungsberichte der halbamt
lichen Blätter über den Stand der GarantieFrage
durch ſo läßt ſich ein merkwürdiger Optimismus er
kennen Figaro fügt ſeinen eingangs zitierten
Worten über Deutſch Oeſterreich die Bemerkung
hinzu daß der Augenblick gekommen ſei um die We
wandtheit der franzöſiſchen Diplomatie ins beſte Licht
zu ſtellen Das Blatt ſpricht plötzlich von den guten
italieniſchen Freunden Ob es ſich hier um ein publi
ziſtiſches Liebeswerben oder um tatſächliche Unter
lagen für die Schmeichelei an Jtaliens Adreſſe han
delt läßt ſich nicht ſagen Jedenfalls vollzieht ſich aber
in der führenden Pariſer Preſſe ein echſel hin
ſichtlich der franzöſiſchitalieniſchen Beziehungen und
dieſe Tendenz fällt mit den bedeutſamen Vorgängen
in Deutſch Oeſterreich zuſammen

Die Abreiſe Dr Seipels von Berlin
B Berlin 24 Auguſt Der öſterreichiſche Bundeskanzler Dr S eipel und der ihn begleitende Finanz

miniſter Segur haben geſtern abend Berlin verlaſſen
und S nach Verona abgereiſt wo ſie mit dem ita
lieniſchen Außenminiſter Schanzer eine Zuſammen
kunſt haben werden Am geſtrigen Abend fand in der
öſterreichiſchen Geſandtſchaft ein Piau Wart in deſſen Verlauf der Bundeskanzler Dr el
en Geladenen einige Mitteilungen über den Zweck

ſeiner Reiſe nach e Berlin und Italien machte
Der Bundeskanzler bedauerte zunächſt daß hier und
da die Vermutung ausgeſprochen werde Oeſterreich
ſtehe im Begriff ſich der Kleinen Entente die bekannt
lich unter Führung der Tſchechoſlowakei ſtände in die
Arme zu werfen Ein ſolcher Gedanke ſei nie er
wogen und kann auch jetzt nicht in ger gezogen
werden a ſei es der öſterreichiſchen Regierung
ein Herzensbedürfnis geweſen mit Berlin in einen
Gedankenaustauſch zu treten Ueber das Ergebnis der
Berliner Beſprechungen das die deutſche Regierung
heute in einem amtlichen Bulletin zuſammercfaſſen
wird ließ Dr Seipel des näheren nicht aus und be
ſchränkte ſich darauf den informatoriſchen Charakter
ſeiner Reiſe hervorzuheben Es ſcheint nach alledem
was ja von vornherein zu erwarten ſtand daß irgend
welche bindenden Abmachungen in Berlin nichttroffen worden ſind Nach dem Bundeskanzler et
alsdann der öſterreichiſche Finanzminiſter Segur
legenheit über das öſterreichiſche Finanzproblem zu
ſprechen das ſeiner Verſicherung nach wenn auch ſehr
ernſt keineswegs ganz hoffnungslos ſei Der Finanz
miniſter trat den Meldungen über eine demnächſt zu er
wartende Erklärung des Staatsbankerotts entgegen
und kündigte an daß Oeſterreich ſich nunmehr mit
ſeinem Finanzanliegen dem Wunſche des Oberſten
Rates entſprechend an den Völkerbund wenden werde

Jtaliens Standpunkt
Geſtern wurde in Belgrad amtlich bekanntgegebenz

Anläßlich verſchiedener Gerüchte beauftragte der italie
niſche Außenminiſter den Belgrader italieniſchen
Geſchäftsträger dem Außenminiſter Nintitſch zu
erllären Die italieniſche Regierung ſtehe auf dem
Standpunkt daß die Friedensverträge von
St Germain und Trianon ſtrikte innegehalten
werden müßten Ebenſo wünſche die italieniſche Regie
rung auf der Baſis des Vertrages von Rapallo mit
den Staaten der Kleinen Entente insbeſondere mit
Jugoſlawien in engem Kontakt zu ſtehen ſelbſt wenn
gewiſſe Maßnahmen oder Ereigniſſe eine politiſche
Aktion nötig machen um jeden Komplikationen welche
geeignet wären den Frieden Europas zu ſtören aus
zuweichen Außenminiſter Nintitſch äußerte die volle
Uebereinſtimmung der jugoſlawiſchen Anſichten mit
denen des italieniſchen Außenminiſters Was es mit
den hier geheimnisvoll angedeutoren Maßnahmen oder
Ereigniſſen auf ſich hat geht aus einer römiſchen
Blättermeldung hervor in der es heißt Italien könne
nicht zulaſſen daß man von einer eventuellen Auftei
lung Oeſterreichs ſpreche an deſſen Aufrecht
erhaltung Jtalien hochgradig intereſſiert ſei

kommens auf iriſcher Seite und führten bisher
innerhalb des iriſchen Parlaments den Kampf für das
Abkommen fort Seit Beginn der von de Valera ge
leiteten Aufſtandsbewegung hatte Collins die Füh
rung des iriſchen Freiſtaatheeres übernommen Bei
dem Mangel an führenden Perſönlichkeiten werde die
Wahl eines Nachſfolgers ſchwierig ſein Offiziell wird
mitgeteilt es ſei nicht unwahrſcheinlich daß vas iriſche
Parlament am Sonnabend zuſammentreten wird Der
Chef dves Generalſtabes des iriſchen Freiſtaotheeres
General Richard Mulcahy hat ein Manifeſt an das
iriſche Heer erlaſſen in dem er es auffordert das nicht

nete Werk Collins unerſchrocken zu Ende zu
ühren

Der Prozeß der NathenanMörder
B Verein 24 Auguſt Bisher war es zweifelhaft

ob gegen die Rathenau Mörver Techow und
Genoſſen in Berlin oder in Leipzig verhandelt wer



r

h

4

ne e r e rer 44 S n e ve e c e 7 h 4 e7 e r e 7 SW

Nr 197 Seite 2
den ſollte Nunmehr hat aber der Staatsgerichtshof

ſeine Papierentſchieden die Hauptverhandlungen in ziger zu laſſen und n
Reichsgerichtshofes jetzt imÜnterfuchungsgefängnis ſivenden en werden

e eszu erwarten

Der Staatsgerichtsho Schutzder ten
Die Mitglieder des Gerichtshofes

Der Reichsjuſtizminiſter hat den auſgrund des Ge
fetzes vom 21
hof m Schutze der Republik mit Firpng vom 1 Sep
tember 1922 errichtet Es ſind zu Mitgliedern desStaatsgerichtshaſes ernannt worden Senatspraſtdent

Dr Hagen s als Vorſitzender die R ger grzrare
Dr Baumgarten und Döhm Univerſitätspro
feſſor Dr van Calker Exkanzler Fehrenbach
Landtagsabgeordneter Hartmann r württem
bergiſche Geſandte Hildenbrand der Verbands
vorſitzende Jäckel und Hermann Mülle Pots
dam Zu ſtellvertretenden Mitgliedernh exnannt worden Senatspräſident Br Schmidt

eichsgerichtsrat Niedner als ſtellvertretender Vor
er die Reichsgerichtsräte Adolf Müller Dr

ieland und Zeiler der Abgeordnete Au fh aufer der Verbandsvorfitende Brand is Schrift
leiter 3 o s Kreishauptmann Lange Staatsmini
ſter a D Reincke Block Staatsminiſter a D Rein
h o1d und Reichsminiſter a D Wiſſell Zum

e h W r t rm Staatsgeri of ſi r ſe ndgerrat Dr Richter und der preußiſche KWanimergerichis

rat Wolff beſtellt worden
Der Bruderkampf der Linken

Die Berliner Verſammlungsſprengungen
Die ſcharfen Gegenſätze die ſeit einiger Zeit zwiſchen

el Kommuni v g v er anderen uwiſchen zu einer politiſchen Annäherung aneinanderFlengren ſozialdemokratiſchen Parteien be
ſtehen haben ſich in letzter Zeit ſo ſtark zugeſpitzt daß
es am Dienstag in Berlin wie bereits berichtet zu
allerlei gewaltſamen Zuſammenſtößen gekommen iſt
deren Bedeutung über die vereinzelten Verſammlungs
zänkereien erheblich hinausgeht Grund zu den Kon
likten bot die Stellungnahme der beiden ſozialdemo

kratiſchen h gegen das Bluturteil das das
Moskauer Klaſſengericht über die Führer der ruſſiſchen

Sozialrevolutionäre gefant hat Die Unabhängigen
und die Mehrheitsſozialiſten hatten in der Rei
hauptſtadt gemeinſchaſtlich große Verſammlungen ein
berufen um gegen das Moskauer Urteil zu proteſtieren

ber die Kommuniſten hatten lange vor Ver
ſammlungsbeginn alle vier Säle beſetzt ſchrien die ſo
zialdemokratiſchen Referenten nieder beſchimpften und
mißhandelten ſie ſo daß alle vier Verſammlungen nicht
u Ende geführt werden konnten Nach herkömmlicherPataidemetre iſcher Auffaſſung bedeuten ſolche ge

iungenen Verſammlungsſprengungen einen Erfolg der
ſiegenden Partei weil dieſe bewieſen habe daß ſie nun
mehr die Reichshauptſtadt oder zum mindeſten deren
Arbeiterſchaft beherrſche Die kommuniſtiſche Preſſe
jubelt deshalb überlaut während Vorwärts und

Freiheit vor Wut toben weil die Kommuniſten jetztbas tun was ihnen die Sozialdemokraten als es ſich
um bürgerliche Gegner handelte ſo oſt vorgemacht
haben Die Sprengung der ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlungen in Berlin verdient Beachtung weil ſie
einerſeits die immer lebhafter werdende Hetztätigkeit
der Kommuniſten andererſeits die Verſchärfung der
Gegenſätze innerhalb der Linken beweiſt

Die franzöſiſche Poſtgewerkſchaft gegen

Poinearé
Paris 23 Auguſt

Jm Populair wird ein Proteſt der franzö
ſiſchen Poſtge werkſchaft veröffentlicht aus
dem erſichtlich iſt daß etwa 100 franzöſiſche Beamte an
den ſoeben beendeten internationalen Veranſtaltungen
der Poſt und Tele graphenbeamten teilnehmen wollten
Poincars hatte das Miniſterium des Innern jedoch
angewieſen die Ausſtellung von Reiſepäſſen zu ver
weigern ſo daß die Beamten auf die Teilnahme ver
zichien mußten Die Poſtgewerkſchaft verurteilt das
Vorgehen der Regierung in ihrer Veröffentlichung mit

er Worten und bezeichnet es als eine Provokation
Beamtenſchaft

Tſchitſcherin an der belgiſchen Grenze
zurückgewieſen

Die Brüſſeler Blätter loben die Wachſamkeit der
belgiſchen Gendarmerie Vor einigen Tagen traf näm
lich Tſchitſcherin mit einigen ruſſiſchen Delegierten
auf der belgiſchen Grenzſtation Herbesthal ein um ſich
nach London zu begeben Sein Paß und derjenige
ſeiner Begleiter war angeblich nicht in Ordnung wes
halb ihm das Betreten belgiſchen Gebietes verboten

Das Spiel des Fedor Ahrlan
Von Hans Hart

Fedor Ahrlan galt in der ganzen Stadt für ex
zentriſch Aber die ganze Stadt ſetzte auch ihren Ehr

eiz darein jede Laune Fedor Ahrlans mitzumachen
PRan ſaß ihm auf man fluchte aber es fehlte allen
etwas wenn der Schriftſteller Ahrlan eine Zeitlang
nicht neues Verſchrobenes ausgeheckt hatte

Da erſchien eines Tages in den geleſenſten Blättern
der Stadt eine Ankündigung die lautete ſoJch bitte die Frauen und die junzen Mädchen
unſerer Stadt mir diejenige Epiſode aus ihrem Leben
mitzuteilen die ihnen wert erſcheint als Grundlage
ür eine Geſchichte zu dienen Ich ruſe die Frauen und

ädchen damit zur künſtleriſchen Mitarbeit auf und
ſelbſtverſtändlich jeder Einſenderin ehrenwört

lich volltommene Verſchwiegeuheit zu Wer wollte das
Geheimnis der Frauenſeele ſo ergründen wie gerade
die Frau ſelbſt We ſo ſehr es in ſeinen flüchtigſten
Schwingungen erkennen wie die Frau Das Kunſtwer
des Dichters muß das in der Frauenſeele unſerer
Zeit Lebendige ſpiegeln Darum vitte ich die Frauen
um ihre Mitarbeit Weil ich nun einmal eine dem
etwas nüchternen Gang unſerer Zeit en rechende
Form für dieſen Aufruf gewählt habe die Form der
Anzeige will ich auch jeder Einſenderin t
ich als Stoff verwende ein Honorar von eintau end
Markt zufſichern das ich ganz nach Wunſch der be
treffenden ne einem r ihr angegebenen

ltätigen Zweck überweiſen werdewohttatigen Fedbor Ahrlan
Zwei Tage lang ſprach man nun von nichts anderemW mieren Bluff Fedor Ahrlans Am dritten

flaute das Intereſſe ab nun in den Leihbibliotheten
und in den Miläden wurden ſeine Romane und ſeine
Novellen noch ſearl begehrt Aber ein paar hu t

trauen und Mädchen ſchloſſen ſich abends in ihreTecwer ſchrieben r ſie ſchrieben neue
Probierten Farbe und Qualität von Papieren tränkten
Umſchläge mit ganz neu zugelegten Parfüms Die
ganze Stadt war ein einziger Beichtſtuhl in dem ſchöne
Sünderinnen ſaßen Tränen eilfernden Bekennens
weinten und ſich großer Laſter on ziehen die
ſie niemals begangen hatten Alle endeckten auch ihr

Juli 1922 zu bildenden Staatsgerichts

deren auſ

ſcherin lehrte nach Köoln zurüc um da eint 6 beweiſt wohlin Ordnung zu laſſen ſie t Wück inſofern als der Markkurs Tag zu
ſo daß ſie mit den eingehandeltenGrenzſkandal größere an vreichsde r

u r n r ch S n ht r rebat gemacht wurke
Se v en Grenzr der ein MitReueſten Nachrichten recht erbau3 nen Achten denen nachſtehend einge ent

nenzug nach Bodenbach Ein
die von jenſeits Die Rei etunter der Laſt eetKoffer Ruckſäcke Taſchen Marttkörbe r

F Nein utakäufer Ein ſechzeMädel ißt Schinken e
mernden Schinken Scheibe für be und zu

beißt ſie in eine Semmel Oefter in ein Stück delikat aus
ſehender Wurſt Trüffellebe verkündet ſie
triumphierend ihrer e Deutſchland iſtbillig Billig ſeit dem letzten Markſturz nicht nur r
die glücklichen Beſitzer tſchechiſcher Kronen die wie eine
Sturmflut über das ſüdliche Sachſen hereinbrachen bis
hinauf nach Dresden Die e netten Grenzaus
weiſe die jeder ohne weiteres bekam reizten förmlich
zum gewinnbringenden Beſuch War man einmal jen
ſeits der Grenze wer wollte und konnte kontrollieren
ob man ſich wirklich auch an die vorgeſchriebene Grenz
zone hielt Dresden iſt ja ſo nahe

Soweit Luxusartikel von den kapitalkräftigen Aus
ländern gekauft wurden ließ ſich nicht viel gegen dieſe
der deutſchen er Nutzen bringenden Palutaein
käufe ſagen Aber leider beſchränkten ſich die Käufer
und zwar vor allem die Käufer der böhmiſchen Grenz
bevölkerung nicht auf ſolche Luxusartikel Die ließ
man lieber den Amerikanern und hielt ſich ſeinerſeits an
die Gegenſtände des täglichen Bedarfs Trieb ſo die
ohnehin raſch kletternden Preiſe noch höher hinauf
Leerte die Läden Reizte zur Begehrlichkeit auf Rief
ſchließlich r Ausſchreitungen Tumulte her
vor Die r uhe und r erwies ſich als
immer ſtärker gef Endlich ſchritt die ſächſiſche

erung ein Eine Notverordnung machte dem Un
weſen der Grenzausweiſe ein Ende

Wie weit die Verordnung wirklich durchgreifenden
Nutzen verſchaffen kann wird die praktiſche Durchfüh

zu zeigen haben Jm Intereſſe der notleidenden
ſ ſchen Bevölkerung kann wohl erwartet werden daß
ſie von allen Grenzorganen mit unerbittlicher Strenge
erfolgt r begrüßen iſt es daß auch jenſeits der
7 behördliche Maßnahmen getroffen werden Es

i bſtverſtändlich daß die Maſſenkäufe der i
ſchen Bevölkerung in Sachſen auf Handel und ndel
im Lande e ſchwer zurückwirken müſſen
Die Schädigung der Geſchäftsleute in den tſchechoſlo
wakiſchen Grenzorten iſt in der Tat überaus empfind
lich Die Zeiten haben ſich eben ſtark geändert Die
Gaſtwirte z ſchreibt man aus Gger die ihre Wirt

alten längs der ſächſiſchen Grenze auf böhmiſchem
den haben machten vor zwei Jahren glänzende Ge

ſchäfte Damals ſtanden die Valutaverhältniſſe um
gekehrt wie heute Es kamen deshalb die Rei ut

die Grenze herüber nicht nur um allerlei
inkäufe zu machen ſondern insbeſondere auch um die

Grenzwirtshäuſer zu beſuchen Damals ſind verſchiedene
Gaſtwirte in kurzer Zeit ſehr wohlhabende Männer ge
worden Weil ſie aber faſt ausnahmslos ihren Reich
tum in Ma ung den Sparkaſſen anvertraut haber

nd ſie heute wieder gänzlich verarmt umal ihre Ge
et vollkommen darniederliegen kommen

udlich nicht nur keine
die 3 aus Böhmen ziehen die

n herüber
irtshäuſer

jenſeits der Grenzen vor
rdings er n die Stunde Veluteganger

agen etwas ndert weil inin r

h renzorten die Preiſe für Auslandskäuſer
plötzlich ſehr weſentlich bei n Artikeln um das
Mehrfache in die Höhe geſchraubt worden ſins Zu
welchen Unſitten aber der ungehinderte Grenzverkehr
und der Tiefftand der Mark in den letzten Wochen in
der Tſchechoflowakei geführt haben zeigen Berichte
aus Aſch über die ſog fliegenden Grenzbankiers Das iſt der neueſte Geſchä de den
die wärtigen Valuraverhältniſſe geſchaffen haben
Lieſe ſmarten Geſchäſ,sleute gehen aus Sachſen nach
Böymen hinüber und bieten in den Grenzorten die
Mark zu niedrigeren Preiſen an als die Vankgeſchäfts
ſtellen Einer dieſer ambulanten Bankiers der einen
dicken Pack Tau r auf offener Straße zum Verkaufe
ausbot hatte denſelben in kürzeſter Zeit verkauft Er
war von einer großen n umlagert die ſich
um die billige Ware förmlich riß Dabei ſind die
Leute von einem wahren Fieber ergriffen ſo daß nie
mand auf den Sedanken kommt es könnten unter
den Banknotenſtößen des eifrigen Geldhändlers auch
Fälſchungen befinden Er verſchleudert eben ſeine Ware
wie ein Jahrmarktsſchluderer Daß dieſe Geldhändler
trotz aller Billigkeit ihrer Banknoten noch immer ganz

warmes Herz und baten wenn ihre Epiſode der Ver
wertung ürdigt werden ſollte die Altersfürſorge
den Tie ein oder ger das Heim für uneheliche
Kinder mit den tauſend Mark zu bedenken

So lagerte über der Stadt gewiſſermaßen eine
novelliſtiſche Wolke Ap Epidemie von Geſchichten
Stoſfen In jedem Hauſe wartete man gefaßt auf den
Ausbruch der Krankheit deren Jnkubationszeit eine
ja ſo kurz bemeſſene war Als ſo ziemlich alle dieſe
novelliſtiſche Grippe überſtanden hatten wurde es all
mählich wieder ſtill vor Fedor Ahrlan

Der ſaß daheim und ſortierte die Einfälle die ihm
uflogen Nach Farben Roſa Papier zu roſa blau zu
lau grün zu grün Duft zu v Orchidee 7

SpaniſchLeder Maiblumen z lieder Und dadies Syſtem zu keiner rechten Ueberſicht führte ordnete

er nach den Stichworten lieblich heiß dumm
gut erfunden falſch empfunden alltäglich Er
war ſich nun ny recht klar warum er eigentlich den
Aufruf in den Blättern erlaſſen hatte Und er neigte
immer mehr zu der Anſicht daß er der Spieler ſich
ein Spiel mit vielen meiſt ſchlechten ielerinnen er
laubt hatte Er war entſchloſſen die Fülle von Briefen
in eine alte die an zierliches Porzellan von
Worten neben barocke Stickereien fein geklöppelter Lügen
und wollte um der Form zu genügen wahllos ein
paar Briefe aus der 427 fiſchen deren Schreiberinnen
mit dem Honorar bedacht werden ſollten

Als die Flut von Einſendungen ſchon recht dünn
geworden war kam ein Brief Darin ſtand

Mein lieber Fedor
Ich darf Dich doch für genügend unbefangen halten

daß Du auch von einer alten Freundin eine Anregung
annimmſt Gerne hätte ich Dir die ſchönſte und größte
Epiſöde meines Lebens zur er e Doch
das ging nicht Denn Du haſt dieſe ſode bereits zu
einem Deiner Romane verdichtet Und Du kannſt ſie
doch unmöglich wiederholen Sieh mein lieber Fedor

das iſt das Tragiſche an uns Frauen daß alles waswir mit Euch erleben und urchleben von Euch
Männern einmal verwertet wird Literariſch von den

Dichtern praktiſch von den Kaufleuten indirekt von
den Lebenskünſtlern Uns Frauen aber bleibt es
Einziges Einſames Ueberührbares Unverlierbares

t Fedor Ahrlan verwendeſt konſequent was Du
Und das Erlebte gehört doch gar nicht Dir

Kleine Chronik
Mit 8 Millionen durchgebrannt

Eine Berliner Großbank Unter den Linden wurde
am Dienstag durch einen ungetreuen Bankangeſtellten
ſchwer l Ein dort a ellter 28 Jahre alter
aus Görlitz ans e flüchtete nach Unterung von Dollar die nach dem heutigen tiefen

and einen Wert von beinahe 8 Millionen Mark
haben r ſofort angeſtellten Ermittelungen haben er
Wecte daß er ſeine Wohnung nicht mehr aufgeſucht hat

r e nach dem nd gehenwollen ſcheint tatſächlich ſofort Berlin verlaſſen zu

ben

Profeſſor Otto Otto
Die Straftammer in Halberſtadt entſchied daß der

Wunderdoktor Otto Otto den ihm von dem ehemaligen
braunſchweigiſchen Miniſterpräſidenten Oerter ver
liehenen Profeſſortitel zu hrt Zu gleicher Seit
iſt vom Reichsgericht die von Sepp Oerter und Otto

eſinger Otto Otto e das Urteil der 1 Straf
kammer Braunſchweig eingelegte Reviſion verworfen
und das Urteil rechtstkräftig geworden Nunmehr wird
z von der per trafkammer ſ riftlich beſcheinigt daß er als Profeſſor ſeinen zweimonatigen
Urlaub antreten darf Otto Otto kann nun in der Ein
amkeit darüber nachdenken ob r Varietékomiker

3 heit beſſer daran iſt als ein Profeſſor im Ge
ngnis

Das geſtörte Konzert
Am Sonntag ſiel die Nonne in die Wälder des

ſchleſiſchen Bades Reinerz ein Jm dortigen Kurpark
gab es das ſeltſame Schauſpiel daß Tauſende von
Nonnen dem Licht der Bogenlampen zuflogen und in

ßen ärmen über die Promenade fluteten dJeit des A nzertes gab es einen Ueberfall auf den
erleuchteten Orcheſterraum der den Abbruch des Kon
en erzwang In dicken Bündeln beſetzten die

onnen Jnſtrumente Noten Geräte ſelbſt die Brillen
gläſer der Muſiker und zwangen chließlich zur
Flucht Am Morgen lagen Millionen der Schädlinge
wie ſchmutziger Schnee auf den Wege in

m onnen
n

W Wäldern iſt die geſährliplage in repen Nean in Umfange

Zugunglück auf der Wendelſteinbahn
Auf der Wendelſteinbahn in den Bahyeriſchen

Alpen ſtürzte unterhalb des Berghotels an der ſo
genannten Reindlſcharte ein Zug um Dreißig Per
ſonen wurden verletzt darunter mehrere ſchwer Ein
aus dem ſtürzenden Zuge herausſpringender Reiſender
ſtürzte die Felswand ab und erlitt den Tod Unter
den Schwerverletzten befinden ſich mehere Ameri
kaner I wurden nach demWendelſteinho r die leichter Verletzten mit
einem Hilfszuge Tal und ſoweit ſie gut trans
po waren nach München Die Urſache des Un
z es Meter unterhalbBerghotel

iſt noch dunkel Etwa 300
n s entaleiſte die Lokomotive des von dort

um 10 Uhr ſahrplanmäßig
Sie lief dann noch etwa

abgeſahrenen Talzuges

et demHierdarrch wurden die a e Weigel
e Wagen naus dem Gleiſe geriſſen Die Maſchine ſtürzte dann

um wobei insbeſondere der ihr folgende Wagen
ſehr ſtark aurſprallte und zum Teil eingedrückt wurde
Jn ihm ſaßen die Reiſenden die ſchwere Verletzun

Ein Fabrikbeſitzer aus
ſprang aus dem Zuge und ſtürzte über eine

18 Meter hohe Felswand ab wobei er ſich einen
Schädelbruch und verſchiedene andere Verletzungen

denen er bald darauf erlag Ein Kaufmann
aus Bleicherode im Harz hat beide Beine gebrochen

Kartoffelſchieber
Aufkäufer aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie
ete beveiſen zurzeit Teile der Provinz Sachſen undges Freiſtaates Braun r u bieten den Land

wirten für n e eln bis zu 1400 M je Zentner
Jn der Bevölkerung macht ſ9 über dieſes Aufkäuferunweſen das die a in ſchamloſer Weiſe in die

öhe vt begreiflicherweiſe die größte Empörung
emerkbar

Erfurter Mehlſchieber

per e er e e ine eizei in eine e x rhaftungen vorgenommen die mit umfangreichen Mehl
ſchiebungen bei der Städtiſchen Getreideſtelle in Ver
bindamg ſtehen Die Schiebungen ſollen darin be
ſtanden haben daß Kommunalmehl zum Kommunal
preis unerlaubterweiſe Privaten abgegeben und von

wendeſt es lebens künſtleriſch im ſpäten Erleben mit
anderen Du haſt ſogar die kleine Epiſode die ich Dir
jetzt aus meinem verſteh mich recht aus meinem
Leben zur Verfügung ſtellen will in Deiner öffent
lichen Anzeige verwendet Entſinnſt Du Dich wie wir
uns kennen lernten und Du mein ganzes Jnneres
durchblätterteſt wie Du mich damals beſchworſt Er
zählen Sie mir etwas aus Jhrem Leben Leila es ſoll
als Kunſtwerk wiedererſtehen Du flüſterſt heute nicht
mehr kleinen Mädchen H lockende Be örungen zu
Nein Du gibſt ein Jnſerat auf er macht Be
kenntnisOfferten Nur ich Fedor Ahrlan zahle die
beſten Preiſe Du biſt ſehr bequem geworden Aber
dennoch konſequent Ich ſehe Dich jetzt genau Fedor
Nicht Deine Art nur Deine Formen haben ſich ge
ändert Du biſt von einer konſequenten Armut Und
weil ich Dich ſo arm im Geiſte vor mir kann ich
endlich vergeſſen daß Du mir einmal we el ſaſt

eeila
Fedor Ahrlan rauchte etliche Zigaretten Dann

dachte er angeſpannt nach konſequent hm ja
man muß konſequent bleiben Dieſe Epiſode iſt brauch
bar Jch habe tauſend Mark ausgelobt

Er rief ſeinen Sekretär und diktierte ihm dieſen
Brief

An Frau Leila Orff
Sehr geehrte gnädige Frau

Herr Fedor Ahrlan hat Jhre Einſendung mit
Jntereſſe geleſen Er wird Sie verwenden und beauf
tragt mich Jhnen gleichzeitig das Honorar von 1000
in rten eintauſend Mark zu ſberweiſen

Hochachtungsvoll Zell Sekretär

st Frauen und Ausländer an der Univerſität
Leipzig Jm Sommerſemeſter betrug die Zahl der in
Leipzig ſtudierenden Frauen 385 Sie verteilen ſich auf
alle Falultäten die geringſte Zahl der ſtudierenden
Frauen hat ſelbſtverſtändlich die theologiſche Fakultät
aufzuweiſen von 320 Studierenden ſind nur vier
alſo 1,25 Prozent weiblichen Geſchlechts faſt das

gleiche Verhältnis findet ſich bei der juriſtiſchen Fakul
tüt unter 1217 Studierenden 16 Frauen Ganz
anders ſieht es auf der mediziniſchen und philoſo
phiſchen Fakultät aus von 741 Medizinern ſind
71 Frauen von 2941 Studierenden der philoſophiſchen

allein Du verwendeſt es nicht nur künſtleriſch Du ver

während des Eltreten die einen r

beim Betreten durch die zerſplittertV ſtürzte mit W m die Verſenkung
e

n

erheb etzte konnte die
werden

Billige Eier gibt s noch in Bayern
Um dem ſchnellen Steigen der De möglichſt

hördliche OrEinhalt zu tun ſind jetzt ne
gane in Bayern dazu übergegangen r Eier wiedereinen feſten Höchſtpreis einzuführen So hatzirksamt zu Dillingen angeordnet da d er

rk nicht überreis für Eier den Betrag von 3,50bener darf und wacht ſtreng über die Einhaltun
ieſes Höchſtpreiſes Kart Bezirksverw zhaben ſich dieſem Vorgehen angeſchleſſen atmen

Letzte Telegramme
Der Stand der Reparationsverhandlungen

Kein Grund zur Nervoſität
B Berlin 24 Auguſt Ein Berliner Miverbreitet heute Senſationsna t rre

den Stand der erliner Reparationsverhandlungen Dieſe Nachrichten die imweſentlichen 27 die zen tendenziöſen n
tionen der Berliner Berichterſtatter des Matin und
des Petit Pariſten ſtützen ſind wie uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird völlig un zutreſ
fend und nur geeignet die allgemeine Reirolitat und
deren Auswirkungen aus den Deviſenhandel zu ſtei

ern Die geſtrigen Beſprechungen mit den rren
t h ſtnd durchaus ſachlichufen e in den vorhergehenden ieArbeit der Konferenz auch e r

der deutſchen finanziellen Verhältniſſe gewidmet Von

deutſchen e insbeſondereeinem Anerbieten ſchlands als Garantie für das
Moratorium eine Summe von 50 Millionen Goldmart
zu hinterlegen iſt nicht die Rede geweſen Auch
die Nachricht daß die Verhandlungen bereits als ge
ſcheitert zu betrachten ſeien widerlegt v durch die

en e ene echungen mit Re nler und dem Reichsfinanzminiſter hatten tovenn

Kampf gegen die Forderungen des
B BVerlin 24 Auguſt Der Allgemeine Deutſche

Gewerkſchaftsbund hat dem Reichswirtſchafts miniſter
folgende orderungen unterbreitet Beſchlag
nahme und Ratijonierung der Lebensmittel Kleider und Schuhe Feſtſetzung eines
Zwangskurſes der Mark Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen Uebernahme des geſamten Aus

fuhrhandels auf das Reich Deviſen Ein und Verkauf
nur durch die Reichsregierung ſchärfſte Ueber
wachung der Preisbildung durch das Reich
ſofortiges Verbot von Kuchen und Luxusbackwaren
ſofortiges Verbot der Herſtellung von Likören Konfi
türen Schokolade uſw Einſchränkung der Bier
erzeugung Verbot von Schaumweinfabrikation Ein
fuhrverbot für Weine Apfelſinen uſw

Die Wirtſchaftskriſe in Polniſch Oberſchleſien
Kattowitz 24 Auguſt Unter dem Vorſitz des Woje

woden Rymer fand geſtern eine Konferenz ſiatt um
über Maßnahmen zur Ueberwindung der wirtſchaft
lichen Schwierigkeiten in Oſtoberſchleſien zu vevaten
Der Direktor des Berg und Hüttenmänniſchen Ver
eins forderte die Beſeitigung der hohen Einfuhr
zölle für Rohmateriglien und Maſchinenteile ſowie
der 40prozentigen Kohlenſteuer Handelsminiſier
Srasburger lehnte die Beſeitigung der Kohlen
ſteuer ab e Zollfrage wurde in Erwägung gezogen

Fortdauer der Ausſchreitungen in Kattowitz
Kattowitz 24 Auguſt Auch geſtern drang dePöbel wenn er ſich nicht beobachtet r in die Woh

J r Geſchäftsleute ein miß handelt

d ſener re h etS icherheitsbe chnicht völlig Herrin der Lage r
Fakultät 245 Frauen hier wie dort alſo annähernd
10 Prozent Jntereſſant iſt auch die Verteilung der

einzelnen der philoſophiſchen Fakultät die
Mehrzahl der Damen ſtudiert Philologie und neuere
Sprachen rund 100 an zweiter Stelle ſteht die
Philoſophie mit 54 Frauen es folgten Staatswiſſen
ſchaften mit 26 Chemie mit 23 Mathematik mit
16 weiblichen Studierenden darauf ſinkt die Ziffer ſo
fort ſehr tief Pharmazie Pädagogik und Landwirt
ſchaft weiſen nur je 6 ſtudierende Damen auf
den insgeſamt 650 Ausländern bei einer Geſammtzahl
von 5531 Studierenden marſchieren die Bulgaren mit
116 an der Spitze es folgen Rumänien mit 77 die
Schweiz mit 69 die Tſchechoſlowakei mit 68 Griechen
land mit 64 Studierenden Ungarn mit 44 Oeſterreich
mit 33 Rußland mit 26 Studierenden Jm ganzen
ſind 36 Staaten an der Univerſität Leipzig vertreten

Der königliche Tenor Leo Slezak der be
rühmte Wiener Sänger erzählt in ſeinen Erinnerun
gen wie er im Begriffe ſtand eine Gaſtſpielvreiſe ins
Ausland anzutreten auf dem Bahnhof unmittelbar
vor dem Abgang des Zuges überreichte ihm der
Garderobier ein Paket in Zeitungspapier mit Bind
faden zugeſchnürt die Krone des Propheten die
nicht mehr in den Koffer hineingegangen Der Künſtler
war entſetzt Die ſchöne neue Krone mit den vielen
Steinen und dem Hermelinbeſatz wie leicht kann da
etwas verbogen und aus der Faſſon gebracht werden
Sofort war eine von den vielen ärgerniserregenden

Hutſchachteln meiner Frau entleert und die Krone hin
eingelegt Nachts Grenze Zollreviſion Nichts
zu verzollen Nein gar nichts bitte DenKarton aufmachen Jnnerlich fluchend äußerlich
freundlich knüpfe ich das aket auf verwünſche
Franz ſo viele Knoten hat er gemacht der Beamte
verfolgt aufmerkſam jede meiner Bewegungen Wie die
hermelinbeſetzte Krone zum Vorſchein komint erſchrickt
er ſichtlich und ſagt devot Danke gehorſamſt Hoheit
entſchuldigen ſchon die Störung

Philharmonie Die acht Abonnemen i
Montagahenden nd gusrerkauft Um

hlreichen Neuanmeldungen gerecht werden ſollen dieeneralproben an den rangehentes Sonntagen vor
mittags als Vorkonzerte mit gleichem Programm und gleichen
Soliſten ſtattfinden Es werden nunmehr auch Miigliedet
für die Generalproben angenommen

rn lediglich der Prüfung
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Lie Gefahr der Ueberſtemdung
Die Börſenberichte be daß didie ne eingeſetzt e t

ſtärkere JnitiativePublivums zum n n d en
nfen a uſe des Ausklands und

egruppen und
ſei Während vieleaiſetianten draußen ihr e zur deutſchen

Valuta in den letzten Wochen ds verloren haben
und ihren um jeden Preis abzuſtoßen ſuchen be
nutzen die großen interefſterten die Gelegen
heit des neuen Markſturzes inn für ein Id ſtarke

a een zu e n n n franzund belgiſchen betenligen ſich jetzt auch tſe atiſche
Kapitaliſten ihre Krone gilt ja fünfzig Mark an
dieſen Aufkäufen Die Nachfrage wird ſyſtematiſch z
die Anteile beſtumnter führender Unternehmungen der

z gerichtet und es iſt gar nicht zu be
daß mindeſtens bei einem Teile jener Kaufe

den Einfluſſes erbeherrſchen
deutſchen Jnduſtriezweigen das eigentliche Daher auch die deutſchen Abwehrkäufe Leider i mit

der zunehmenden Geld und Valutaentwertung dieſer
finanzielle K für die deutſchen Jnduftriekapitaliſtene für die Eindringlinge aus den valutaſtarken

dern leichter
Aber jene Börſenvorgänge ſind nur ein beſonders

ſichtbarer Teilausſchnitt aus einer allgemeinen für die
Selbſtändigkeit unſerer Wirtſchaſt höchſt gefährlichen
Entwicklung Der Kapitalmangel der ſich beibei uns von Woche zu Woche ſchärfer ausprägt be
günſtigt die Ueberfremdung in jeglicher Ge
ſt alt Am unmittelbarſten bedroht ſind natürlich die
Jnduſtrien die ausländiſche Rohſtoffe verarbeiten
Der Hauptpoſten ihres Betriebskapitalbedarſs wächſt
ja im genauen Verhältniſſe zur Valutaentwertung Aus
den Kreiſen der Baumwollinduſtrie iſt bereits dargelegt
worden daß bei einem Dollarkurſe von tauſend oder
zwölfhundert Mark und einem Baumwollpreiſe von
mehr als fünfhundert Mark für das Kilogramm
deine Möglichkeit mehr beſtehe den Betrieb mit eigenem
Kapital oder mit inländiſchem Kredit aufrechtzuerhalten
aus ländiſcher Kredit gader Finanzierungshilſe ſei
unentbehrlich Sei ſie zu erträglichen Bedingungen
nicht zu erlangen ſo ſei die zunehmende Einſchränkung
der Produktion nicht zu vermeiden Bei Jnduſtrien
die mit heimiſchem Rohſtoff arbeiten iſt die Gefahr
nicht ganz ſo nahe aber doch auch nicht mehr weit ent
fernt Denn auch die inneren Preiſe ſchnellen ja in
raſendem Tempo in die Höhe und der Betriebskapital
bedarf je des deutſchen Unternehmens vervielfacht ſichvon üniſchlagperiode zu Umſchlagperiode

Ausländiſche Kredit und Finanzierungshikfe wäre
an ſich noch kein nationales und ökonomiſches Un
glück die Jntereſſengemeinſchaften die ſolchen Be
teiligungen entſprängen könnten prinzipiell wirt
ſchaftlich und letzten Endes ſogar politiſch günſtig
wirken Aber praktiſch und tatſächlich ſind mit fremder
Kapitalunterſtützung zurzeit wie die Dinge liegen zwei
außerordentlich ernſte Gefahren verbunden Die eine
beſteht darin daß ſich die ausländiſchen Kapital und
Kreditgeber die Rofinen aus dem Kuchen nehmen
das heißt daß ſie wie man es ja auf dem Aktien
markte beobachten kann ausſchließlich mit den
größten führenden Unternehmungen kapitaliſtiſche
Verbindung ſuchen Dazu geſellt ſich die zweite noch
ſchwerere daß ſie die Kapital und Kreditgewährung
in Formen verwirklichen oder an Bedingungen knüpfen
durch die die eigentlichen Herrſchaftsrechte der Unter
nehmungen in ihre alſo in fremde Hände übergehen

Aus der Erkenntnis der Hauptgefahren ergeben ſich
ohne weiteres die beiden Hauptaufgaben der Abwehr
Die große Maſſe der mittleren und kleineren Unter
nehmungen hat vom Auslande keinen nennenswerten
Kapitalzufluß zu erwarten Für die Geſamtwirtſchaft
für die Produktion für die Beſchäftigung der Arbeiter
vor allem beſitzen aber dieſe Unternehmungen
mindeſtens die gleiche Bedeutung wie die großen da
der muß die innere Wirtſchaftspolitik dafür ſorgen daß
Ze nicht durch Kapital und Kreditmangel zum Er
Jegen gebracht werden Der notwendige Betriebs
gapitalkredit muß um jeden Preis auch nur den um
fangreicher neuer Notenemiſſion beſchafft und zur
Verfügung geſtellt werden Wekter muß ſehr ernſtlich
unterſucht werden ob der Prozeß der Teuerung der
den Betriebskapitalbedarf ſo rapid anſchwellen läßt
nicht doch ein wenig verlangſamt werden kann Wir
haben der Entente verſprochen alle Lebensmittel
zuſchüſſe des Reichs zu ſtreichen und bei den öffentlichen
Verkehrsbetrieben das Prinzip der Selbſtkoſtendeckung
ſtreng durchzuführen Dieſe Finanzpolitik wäre auch
innerwirtſchaftkich richtig und zweckmäßig geweſen
wenn wir gleichzeitig eine Stabiliſierung der Valuta

und damit die Wiederkehr leidlich normaler Preis
und Kapftalbildung erreicht hätten Bei der ſort
geſetzten Markentwertung die ſtatt deſſen eingetreten iſt

e jene ar nur die Kapitalnot und leiſtet ſo
Ueberfremdung Vorſchub
Endlich muß jetzt die ſteuerliche Schmälerung der

ohnehin viel zu knapp gewordenen gewerblichen 37
kaufmänniſchen Betriebskapitalien aufhören Das
der Kapitaldezimierung das der ſozialiſtiſSteuerpolitik Erzbergers und zum Teil auch noch der

Wirths vorſchwebte iſt ja in der Praxis der Steuer
verwaltung glücklicherweiſe nicht entfernt erreicht
worden Aber inzwiſchen hat leider die Geldentwer
tung das Kapital dezimiert Es iſt Zeit daß
Schonung des noch vorhandenen produktiven
Kapitals ein Hauptleitſatz der deutſchen Finanzpolitit
werde Man wird auch ſehr gründlich zu erwägen
haben ob nicht mindeſtens Ausſtattung und Durch
führung der Zwangsanleihe in dieſem Sinne nach
geprüft und umgeſtaltet werden muß

Der Vorſtoß des Auslandes gegen die führenden
Unternehmungen unſerer Großinduſtrie wird natürlich
in erſter Linie privatwirtſchaftlich abzuwehren ſein
Von unſeren eigenen Jnduſtriekapttaliſten muß man
verlangen daß ſie für dieſen Kampf ihre Mittel ſtraff
zuſammenhalten daß ſie auf Erweiterungen Neu
bauten Anlagen im Auslande verzichten um der deut
ſchen Wirtſchaft die Verfügung über ihre wichtigſten
Erzeugungs und Arbeitsſtätten zu bewahren Zweck
mäßige innere Kreditorganiſation ſogar Staatskredit
und äußerſtenfalls Staatszuſchuß kommt in Betracht
für Notſtandsarbeiten und Arbeitsloſenunterſtützungen
müßte man ja auch Noten drucken Das Ziel ſoll dabei
gewiß nicht die unbedingte Fernhaltung des aus
ländiſchen Kapitals ſein ſeine 1loyale Mitarbeit iſt
willkommen Aber bis zum Aeußerſten und mit allen
erdenklichen Mitteln müſſen wir uns dagegen zur
Wehr ſetzen daß das Ausland mit Summen die in
Papiermark beträchtlich ſcheinen in Wahrheit aber ſehr
klein Ipo die Kontrolle über die deutſche Großinduſtrie

erwirbt SpectatorMarkſturz und Wirtſchaftslage
Deutſchland wandert hart am Abgrunde Die Markeilt immer mehr dem Stadium der Loligen Vertong

keit zu ſie gilt jetzt weniger als einen Viertel Gol
pfennig Wie ſollen wir unter dieſen Umſtänden auch
nur die 500 000 Pfund monatlich aufbringen zu enen
Late uns verpflichtet haben Der Reichskanzler hat er

daß erſt ſür Brot dann für Repanen Sorge tragen müſſe Aber werden wir auch

c ZDZ
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land a Amerika Rohſtoffe zur We ter verarbeitung
e Lohn er Auf dieſe Weiſe droht Aus

verkauf der e t de ſo als
ausländiſche Aufkäu it ve nDie ungeheure Teue auch die ſchonherrſchende Kreditnst n irmen können

e a de duſegenetriebes bei den auDas bedeutet le ndes e ahnen der her
ne Arb loſigtet und innere Kriſen zumal

V jetzt ſchwere neue Lohnkämpfe ſich ankün gen
ir müſſen auch mit der Gefahr rechnen daß ähnlichwie in Oeſterreich alle Preiſe auch die Lebensmittel

preiſe ſtark über das Weltmarktniveau hinausſchnellen
Alsdann würde jede deutſche Exporttätigkeit nis
werden die Deviſenknappheit und damit die Preis
tig gerung würde noch verſchärfen und die Arbeits
oſigkeit bedrohlich zunehmen Hilfe von Amerika iſt
vorerſt nicht zu erwa m mindeſten nicht vor dem
Ende der amerikaniſchen len die erſt im November

finden Neue Ungewißheit neues Elend ſteht uns
evor

Die Kursentwicklung der Mark und des Dollars
wird durch die nachſtehende Tabelle illuſtriert

Friedensparität 31 1 21 9 11 21 11 1 22 16 8 22 jetzt
Amſterdam 59,26 5,27 0,96 1,70 024 0,19Zürich 12345 1145 130 295 052 046 vaf
Stockholm 88,80 55 150 233 938 09,33Kopenhagen 88,80 9,15 2 295 046 638Dollar 4,20 6öö auo 310 176,50 ca 1600 ca 1350

Der Dollar 1972,53 Mk
Jn Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich

mit 1972,53 Mark bewertet
An der Newyorker Börſe wurde geſtern in der

Schlußnotierung die deutſche Mark mit 0,6 Cents be
wertet tags zuvor mit 0,738 Cents in der Nachbörſe
mit 9,65 Cents Geld 0,6 Cents Brief was einer
Dollarhewertung von 1481,48 Mark Geldkürs ent
ſpricht

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unferer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 24 Auguſt
Die Zuſpitzung der Reparationsfrage durch Ab

lehnung der deutſchen Gegenvorſchläge hat die Gefahr
neuer franzöſiſcher Gewaltmaßnahmen herauf
beſchworen Der Dollar der vormittags mit 1500 ein
geſetzt hatte ſprang bis auf etwa 2000 Am Effekten
markte war zwar wegen der ungewiſſen politiſchen Lage
eine große Zurückhaltung zu bemerken doch ſorgten
neue große Auslandstäufe und Käufe des Publikums
dafür daß die Kataſtrophenhauſſe fortſchreitet

Am Montanmarkte hob ſich das Niveau durch
ſchnittlich um 100 Prozent Buderus 150 Prozent
Von den Oberſchleſiſchen Werten ſetzten Hohenlohe
275 Prozent höher ein Am Kalimarkte waren Deutſche
Kali 80 Prozent Heldburg 190 Prozent Mansfelder
705 Prozent Halliſche Kali 1725 Prozent Anllinwerte

waren durchweg ſtark befeſtigt Badiſche Anilin 175
Prozent Elektrowerte beſſerten ſich du ittlich um
50 Prozent auf Felten Guilleaume 170 Prozent

Unter den Waggonaktien waren in Linke große
Auslandskäufe zu bemerken Unter den ſonſtigen
Spezialwerten ſind als weſentlich höher zu erwähnen
Guano 150 Prozent und Schwartzkopff 75 Proz
Textilwerte belebt Stöhr 150 Prozent Baſalt zogen
von neuem um 75 Prozent an Deutſche Petroleum

200 Prozent Deutſche Erdöl 150 Prozent
Am Rentenmarkte beſſerte ſich die 3prozentige

Reichsanleihe durch Ausklandskäuſe um 50 Prozent
5prozentige Mexikaner ſtiegen um 5000 Ungariſche
Gold überſchritten den Kurs von 4000 Ungariſche
Kronen 250 Prozent Eebenſoviel waren Bagdad

ne Zolltürken 400 Prozent Anatolier350 Prozent dagegen Kanada 500 Proz ſchwächerSchiſſahrawere etwas ſchwächer Hanſa verloren

50 Prozent dagegen Paketfahrt 75 Prozent Bank
aktien weiter geſucht Diskonto 50 Prozent Handels
anteile unverändert

Jm Verlaufe gab die Börſe auf Realiſationen teil
weiſe leicht nach Höher waren Deutſche Petroleum
Otavi ſtiegen um 1000 Prozent Der Kaſſainduſtrie
Pyyrt war ausgeſprochen feſt Oeſterreichiſche Noten

8 Polniſche 23 Ungariſche 106 Rumäniſche 1800Die Mark kam aus Amſterdam a 146 Zürich 34 à 35
Kopenhagen 25 Stockholm 22 22 à 33

Heutige Deviſenkurſe

t wurden agzabtt fi r 2 8 23 8Gu d Kr Fr Lire Peſ Geld Brief Mweld Arte
Amſterdam 76003,75 77006 251 56320,50 56470 60
Brüſſel 14381 75 14618,251 10880 35 10913 65
Chriſtiania 33057 50 34425 50 25118,55 25181,45
Kopenhagen 142600,56 42803 45 3126085 313 15
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ien gu hr eſter aboeſt 1 Los I64410,90 6488,10 5063 65 5081 35beſt T 7 17 9 80 87 80 11Poln Mark 7Ware e a THeu 948,80 951,201 604,10 6095,10f8 Faneirö Milreiö 259,67 168,76 1609 24
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Nachrichten

Heutige Kurſegar Berlin Vörſe
Die Notierungen des Vortages ſind Einheitskurſe
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Berlin den 28 Auguſt 1922
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23 t v Mark bei jeder Gewerkſchaft erDieſe Verpflichtungen ſind alſo ſelbſt beishall die heute etwa 5
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und Alexander
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daß die Geſellſchaft ihre
ommen in aller Stille aufkaufe Dieſe Maßnahme a angeblich daher

daß ſeit eiwa 14 Dagen die Rückzahlung eines als
Verluſt gebuchten amerikaniſchen Guthabens im Be
trage von mehreren Millionen v 7
die Aktien der Geſellſchaft daher als
angeſprochen werden müſſen Wie wir dazu zuver
läſſig erfahren iſt an dieſer Meldung richtig daß die

aus cubaniſchen Forderungen ein unter
den heutigen Verhältniſſen ſehr erhebliches Do
guthaben beſitzt von dem in der letzten Zeit Beträge
die bereits ein vielfaches des Aktienkapitals aus
machen eingegangen ſind Den Käufen der be
Geſellſchaft an der BreslauerSeite die ſchon lange beobachtet werden ehe die Ver

waltung jedoch fern
Eine Aktiengeſellſ

Leipzig wurde mit 101 Mill M mehrwinger Vorzugsaktien

Unternehmens iſt der Erwerb von Haus und
Schaffung einer von der gleitenden Geldentwertung un

abhängigen Kapitalsanlage
Kraftwerk Thüringen G in Gispersleben Die Gene
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nehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals um 12 auf 18 Mill
Mark durch Ausgabe von 10 Mill M
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tien ſind von dem Provinzialverband der

Die Vorzugsaktien find von dem
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Boruſſia Favorit 420 12
Boruſſia ohne Kloppe Schräpler Fahnenſtich lieferte

dem ein gutes Spiel Favorit ohne Blüher ſtrengte ſich ſ
an und war beſonders in der Hintermannſchaft recht
Gleich nach Anſtoß kommt Bor auf und das 1 TMeißner fällig iederholt gab es 5 ſage nete
aber Lutzke rettet immer wieder Nach Halbzeit ſtellt Bor
um und ſpielt weit flotter Fav wird mehr und mehr zurück
Wdränet und ſo fallen noch 3 Tore durch Mei ner ABöhme Die gelegentlichen Angriffe e n
keinem Erfolge da Rodeck und Brodte immer ſicher
Bei Bor war Rodeck im Tor v gut Brodte als Ver
teidiger hlendend Jm Sturm Mei und l FlügeArlt und Rehn Bei Fav Lüßke r die le r
rößeren Niederlage bewahrte ie Schie DahVahtheln kann gter re re

unfair zu ſpielen Lange 98 als Schieds ei
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Vorſchau auf BadenBaden
Auf der prachtvollen Bahn des

Klub in Jffezbeim ſpielen ſich in dengroße Ereigniſſe ab Zwar fehlt auch diesmal n die

internationale Beteiligung die BadenBaden zu
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Ja 7 er W Wirerh a Start verſammeln Ala
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Stadt Zeitung
Halle der 24 Auguſt iv2

Streik im Gas und Elektrizitütswerkt
Was geſtern noch Vefürchtung war iſt heute zur

Tatſache n Der Streik im Gas und Elektri
zitäterwerk iſt ausgebrochzn Die Arbeiter beider Werke
ſind heute nicht gur Arbeit erſchienen Auch die Arbeiter
des Waſſerwerkes waren anſangs nicht zur Arbeit ge
kommen fanden ſich jedoch ſpäter wieder ein und ſo
hofft man den Betrieb des Waſſerwertes aufrecht er
halten zu können In den beſtreikten Werken werden
vorläuſig noch die Notſtandsarbeiten ausgeführt Die

Techniſche Nothilſe iſt bereit und tritt auf Anforde
rung ein Hierzu wird uns vom Mitteldeutſchen Arbeit
geberverband Magdeburg noch geſchrieben

Jm Gegenſatz zu über 10000 Gemeindearbeitern
Mitteldeutſchlands und etwa 1300 Gemeindearbeitern
Halles haben die dem Verband der Maſchiniſten und
Heiger und dem Meitallarbeiterverband angehörenden
etwa 300 Mann ſtarken Belegſchaften des Gas und
Elektrizitätswerkes in Halle den von dem Zentralaus
ſchuß in Berlin geſällten Schiedsſpruch und den von
dem Oberpräſidenten gemachten Einigungsvorſchlag
7 deſſen Grundlage die Lohnbewegung der Gemeinde
arbeiter für den nzen mitteldeutſchen Bezirk ab
geſchloſſen wurde abgelehnt und das Reichsarbeits
niniſtezium um Vermittlung über ihre weitergehenden

rungen angerufen Die am 21 Auguſt imRe chsarbeitsminiſtarium geführten Verhandlungen
ſind erfolglos geblieben da der Arbeitgeberverband ſich
auf die geſtellten icht einlaſſen konnte

die Löhne von allen Arbeitern des Tariſ
etes einſchließlich aller Arbeiter der Stadt Halle

ie nicht im Gas und Elektrizitätswerk beſchäftigt
werden und nicht in den beiden genannten Verbänden
ovganiſiert ſind angenommen worden ſind Hervor
zuheben iſt hierbei daß die Verbände der Maſchiniſten
und Heizer ſowie der Meiallarbeiter für die nicht unter
den Gas und Elektrizitätewerkstarif fallenden Arbeiter
de W engsvorſchlag des Oberpre ten angenom

Daraus ergibt ſich daß die bei den beiden Ver
bänden organiſierten Gas und Elektrizitätswerks
arbeiter für ſich eine höhere Entlohnung beanſpruchen
als ſie die übrigen Gemeindearbeiter Halles und des

titteldeutſchen VBezirkes anerkannt haben daß ſie gegen
über ihren übrigen Arbeitskollegen in Halle eine

Sonderſtellung verlan en die es in keiner Gemeinde
des erſ Reiches gibt Ein Anſinnen das auch von
den übrigen Gemeindearbeitern Halles bisher in allen
Lohnverhandlungen als unberechtigt bezeichnet iſt

Die Not der Hausbeſitzer
Gegen die Maßnahmen des Wohlfahrtsminiſters
Der Haus und Grundbeſitzer Verein hier hatte

geſtern abend ſeine Mitglieder zu einer Verſammlung
im Neumarktſchützenhaus eingeladen Einer beſonde
ren Einladung des Vereins waren dabei auch Wlolgt
Herr Reichstagsabgeordneter Leopold und die Land
tagsabgeordneten Dr Schreiber und Heydenre ich Die Verſammlung wurde von Herrn Stadtrat
Gygas eröffnet und geleitet Dieſer wies zunächſt
auf die Nöte und Sorgen der Hausbeſitzer hin wobei
er eine ſichere Exiſtenz der Hausbeſitzer als eine Not
wendigkeit für den Wiederaufbau Deutſchlands kenn
zeichnete Herr Blumentritt gab den Bericht über
die Zentralvorſtandstagung in München auf der die
mannigfachſten Wünſche vorgebracht wurden Vor allen
Dingen geißelte man in ſcharfen Worten die Politik
der Rogierung im Wohnungswefen und es wurde zum
Reichsmietengeſetz eine Novelle verlangt in der die
angeblich verſäumten Abänderungsvorſchläge noch

nachträglich zu genehmigen ſeien Auch von anweſen
den Vertretern des beſetzten Rheinlandes und Ober
ſchleſtens wurde heftiger Widerſpruch gegen das
Reichsmietengeſetz und ſeine Handhabung erhoben Das
Mieterſchutzgeſetz deſſen dritte Leſung demnächſt
ſtattfinden ſoll wurde verworfen da hierdurch wieder
einmal dem Schiebertum Vorſchub geleiſtet würde
Man war ſich einig mit allen Mitteln dagegen Front
zu machen ja man wollte letzten Endes den Reichs
präſidenten veranlaſſen dieſes Geſetz durch Unterſchrift
nicht zu vollziehen und wenn dieſer Schritt keinen
Erfolg hätte ſo ſollte ein Volksentſcheid herbeigeführt
werden

Sodann wurde Stellung genommen gegen den Ge
heimerlaß des Wohlfahrtsminiſteriums
Das Reichsmietengeſetz iſt am 1 Juli d J in Kraft
getreten Vermieter wie auch Mieter haben mit den Be
hörden Verhandlungen gepflogen üver die Zuſchläge
zur Grundmiete Hierbei ſeien die Hausbeſitzer jedoch
überſtimmt worden Dem Regierungspräſidenten lag
es nun ob dieſe vereinbarten Zuſchläge zu genehmigen
Bevor dieſe Genehmigung noch erteilt iſt habe der
Preußiſche Wohlſahrtsminiſter einen Geheimerlaß aus
gegeben daß die Zuſchläge nicht über ein Maß
hinausgehen dürſten Somit ſetzte er ſich über das
Reichsmietengeſetz hinweg Es ſei wieder einmal die
Angſt vor der Straße welche derartige Maßnahmen
zeitigte und die Hausbeſitzer könnten ſich dieſe eigen
mächtige Willkür eines Miniſters nicht gefallen laſſen

Auch die bisher beſtehenden baupolizeilichen Ver
ordnungen ſeien widerſinnig Hat heutzutage ein
Mieter einen Mangel in ſeiner Wohnung aufzuweiſen
ſo geht er einſach zur Baupolizei und durch dieſe wird
dann dem Vermieter aufgegeben die Schäden zu be
ſeitigen So ſoll es vorgelommen ſein daß auf eine
Anzeige hin die Baupolizei von einem Vermieter die
Reudeckung des Daches verlangt haben ſoll welche Ar
beit auf ungefähr 30 000 M zu ſtehen läme Die Bau
polizei ſei nicht berechtigt in interne Sachen einzugrei
fen und man müſſe gegen alle frivolen Anzeigen
ſtrikteſte Verwahrung einlegen Deshalb wurde der
Verſammlung die ſolgende Entſchließung vorgelegt
welche einſtimmig angenommen wurde

Die nach Anhörung dex Hausbeſitzer und
Mieterorganiſationen vom Magiſtrat feſtgeſetzten
Zuſchläge zur Grundmiete ſind vom Re
gierungspräſidenten erheblich herabgeſetzt worden
Schon die vom Magiſtrat befürworteten Sätze werden
der Notlage ſeiner hausbeſitzenden Bürger nicht ge
recht Die Zuſchläge für Hausverwaltung und Re
pacaturen ſind viel zu niedrig bemeſſen ſie ſind durch
die neuen außerordentlich hohen Teuerungswellen
län überholt trotzdem hat der Regierungs

räſident die Zuſchläge bedeutend herabgeſetzt undben Hausbeſitz und damit letzten Endes auch die
Wohlſahrt der Mieter dem Verderben ausgeſetzt

Der Hausbeſitzer verdankt dieſes allgemeine
Elend dem Wohifahrts Miniſter und ge
treuen Ratgeber Geheimrat Kügler Jn ung
des Reichsmietengeſetzes haben dieſe einen Ge
heimerlaß herausgegeben durch den die Zu
ſchläge eigenmächtig dem Regierungspräfidenten
anbefohlen worden ind und zwar ohne Anhörung
der Vertreter der Hausbeſitzer r hängen ihren
eigenmächtigen ungeſetzlichen Machtſprüchen nun dasDantelchen um als ob ſie nach Anhörung und in
pflichtmäßiger Würdigung der Beteiligten ihre An
weiſüngen getroffen hätten

Wir ſprechen dem Miniſter und ſeinem Ra geber
unſer tieſſtes Mißtrauen aus verlangen amtliche Be
tätigung der Aufhebung des Geheim Erlaſſes und

ünd erſt dann wieder zu neuen Verhandlungen mit

Herrn Stadtv Weſchke noch erGeld koſte Er betonte jedech daß die Kampf
anſage nicht den Mietern ſondern den Geſetzen
gelte Der Vorſtand richte ſomit an ſeine Mitglieder
die Bitte einen Extrabeitrag für das zweite Halbjahr
erheben zu können womit die Verſammlung einver

dem Magiſtrat üb ſtſe chlagenP den ehe Lelelingererhattcſten e aßt

die Baupoläzei ſoll endlich ihre rückſichtsloſen n d h Die
Hausbeſiter erklären darin einig daß nur noch
die Reparaturen ausgeführt werden deren Koſten
uvor von Mietszuſchlägen gedeckt ſind Mag ar
ausbeſitz und damit die gfa enz der Mieter dan

der unſinnigen Zwa zugrunde gehen
In der an dieſen Punkt der Tagesordnung an

ſchließenden Disktuſſion gab zunächſt Herr Re
Bachwitz noch einige Winke für die Ausführung des
Reichsmietengeſees Beſonders ſah er darin eine
Härte daß es dem Mieter geſtattet ſei andere Perſonen
als Untermieter in ſeine Wohnung zu nehmen Auch er
ermahnte zu offenſivem Vorgehen und jordert auf der
degierung ein energiſche bis hierher und nicht weiter

zuzuruſen Herr Spott ſchiderte ſodann an Hand
eines kleinen Erlebniſſes die Not der Haousbeſitzer
Jhre heutige Lage ſei nicht einmal die der früheren
Leibeigenen ſondern noch ſchlechter Gegen alle Un
gerechtigkeiten und Ungefetzlichkeiten müſſe man ge
ſchloſſen vorgehen Die Jnſtandſetungsarbeiten lönn
ten verweigert werden auch gegen die Vaupolizei und
ihre Verordnungen gäbe es auf dem Beſchwerdeweg
eine Handhabe Alle Auslünſte ſollten die Haus
beſitzer in Zukunft ablehnen kleine Liſten ſollen von
ihnen angefertigt und ſo ſchlecht es auch llinge die
Liebe zum eigenen Beſitz jeht einmal beiſeite gelaſſen
werden Herr Maurermeiſter Friedrich betonte daß
die preußiſchen Ausführungsbeſtimmungen gegen das
Reichsmietengeſetz verſtoßen Eanz andere Zuſchläge
müßten gefordert werden und das Mißtrauen gegen
den Preußiſchen Wohlſahrtsminiſter ſei nur allzu be
rechtigt Landtagsabgeordneter Dr Schreiber fand
die Erregung der Hausbeſitzer ſehr begreiflich und er
kannte die große Not des Hausbeſitzers an Jhm ſei es
auch unverſtändlich wie neben den preußiſchen Aus
führungsbeſtimmungen noch ein ſolcher Geheimerlaß
herauekommen konnte Eine Linderung der Woh
nungsnot ſah er nur in einer zedeihlichen Zuſammen
arbeit von Hausbeſitzern und Mietern Was die ein
gebrachte Entſchließung betriſſt ſo maß er ihr wenig
Erfolg bei Jedoch wolle er ſeinerſeits ſich beim Wohl
fahrsminiſter perſönlich gern für die Intereſſen der
Hausbeſitzer verwenden

Zum letzten Punkte der Tagesordnung wurde von

ſtanden war
J J G

Der neue Regierungspräſident
Wie ſchon kurz gemeldet iſt geſtern der neue Re
ierungspräſident Bergemann in Merſeburg in
ein Amt eingeführt worden Die Einführung erfolgte

durch den Oberpräſidenten Hörſing der dabei nach
dem Corr ſolgendes ausſührte Die politiſchen Ver
hältniſſe der letzten Zeit haben die Staatsregierung
veranlaßt eine Reihe Veränderungen in preußiſchen
Regierungen vorzunehmen Infolgedeſſen iſt auch der
bisherige Regierungspräſident Gersdorff in den r
weiligen Ruheſtand verſetzt worden Ich dank e

von Gersdorff für ſeine Mitarbeit im Staatsdienſte
Sie Herr Präſident treten in ein ſchweres Amt ein
Der Bezirk Merſeburg iſt der ſchwierigſte Bezirkſerer Provin z einer der erigſten in
Preußen Es iſt ein reicher Bezirk er beſitht eine
blühewde Landwirtſchaft und eine große nduſtrie
Schwierig aber ſind die politiſchen Verhältniſſe da die
Extreme von rechts und links gerade hier u

in un

machen Sie werden Jhre Aufgabe nur löſen
wenn Sie ſich auf den Boden der Verfaſſung und der
Republik ſtellen Können Sie Herr Präſident ſind aus
dem Arbeiterſtande hervorgegangen und ſtehen völlig
auf dem Boden des neuen Staates Als Landrat des
Kreiſes Calbe haben Sie ſich außerordentlich bewährt
mit Geſchick und mit gutem Erfolge haben Sie dort
ſchwierige Aufgaben gelöſt Das haben auch Jhre poli
tiſchen Gegner die Jhre Tüchtigleit kennen lernten und
Sie als Menſchen hochſchätzten anerkannt Jhre bis

rige erfolgreiche igkeit hat mich auch veranlaßt
je der Staatsregierung als Regierungspräſident von

Merſeburg vorzuſchlagen Wenn auch die Aeußerung
des Provinzialausſchuſſes noch ausſteht und die end
gültige Anſtellung durch die Staatsregierung noch fehlt
ſo habe ich es doch nicht verantworten können das Amt
in Merſeburg weiter unbeſetzt zu laſſen Möge es
Ihnen vergönnt ſein hier die ſchwierigen Aufgaben
die Jhrer harren zu löſen Jm Auftrage und im
Namen der Staatsregierung übertrage ich Jhnen hier
mit dieſes Amt

Oberregierungsrat Coß mann begrüßte den neuen
Präſidenten im Namen der Mitglieder Beamten und
Angeſtellten der Regierung Der ſcheidende Regie
rungé präſident habe bei ſeinem Abſchied die geſamte
Beamtenſchaft gebeten dem neuen Präſidenten Ver
trauen entgegenzubringen und ihn zu unterſtützen Er
könne verſprechen daß das die Beamtenſchaft tun
werde Sie ſtelle ſich loyal auf den Boden
der Verfaſſung und der Republik

Regierungs präſident Bergemann dankte dem
Oberpräſidenten und dem Oberregierungsrat Coßmann
ſür die Worte der Begrüßung Er wiſſe daß das neue
Amt ſchwer ſei Sein Amtsworgänger ſei ein Beamter
von hervorragenden ſachlichen und ausgezeichneten
menſchlichen Eigenſchaften geweſen Es werde ſeine
Aufgabe ſein ſich des Vertrauens der Staatsregierung
würdig zu erweiſen und das Vertrauen dex Bevölke
rung und der Beamtenſchaſt zu erwerben Er ſei nach
ſeinem Werdegange Republikaner und werde deshalb
nach republikaniſchen Geſichtspunkten regieren Er
freue ſich durch den Mund des Oberregierungsrats
Coßmann erfahren zu haben daß ſich die geſamte Be
amtenſchaft loyal auf den Boden der Republik ſtelle
Falls ſich Widerſtände in der Verwaltung zeigen
ſo müſſe er von ſeinen NMachtbefugniſſen Gebrauch
machen und Aenderungen beantragen Ueber ſeinen
amtlichen Wirkungskreis hinaus hoſſe er der Beamten
ſchaft menſchlich nahezutreten Er werde ſeine ganze
Kraft in den Dienſt des Landes und des Bezirks Merſe
burg ſtellen

Die gemeinnützigen Vermögensanlagen der
Landesverſicherungsanſtalt SachſenAnhalt

Jn der Jnvraliden und Hinterbliebenen Verſiche
rung wurden auf Grund ihres techniſchen Aufbaues
Kapitaldeckungsverſahren größere Vermögensbeſtände

angeſammelt Die Verſicherungsbeiträge ſind G be
meſſen daß ſie das Riſiko daß nach näherer Berech
nung der Verſicherte durchſchnittlich bringt im vorn
herein decken ſollen So kommt es daß die Landes
verſicherungsanſtalt SachſenAnhalt ein Vermögen von
rund 150 Millionen Mark angeſammelt hat Gemäß
geſetzlicher Beſtimmung iſt ein beſtimmter Teil des Ver
mögens zu Fweinnübgen Zwecken anzulegen ſo daß
die Verſicherten einen Vorteil davon haben Nach dem
Stande vom Beginn des Jahres 1922 hat die Landes
verſicherungsünſtalt Sachſen Anhalt 40 Millionen Mark
S derartigen Veranſtaltungen hergegeben An erſter

telle ſteht die Arbeiterwohnungsfürſorge
Für ſie wunden zuſammen rund 19 Millionen Mark
hergegeben Die Gelder kamen zum weitaus größtem
Teile etwa 13 Millionen Marl an Vaugenoſſenſchaſten
und Vauvercine An Gemeinden und Gemeinde
verbände gelangten 2 Millionen Mark an einzelne Ver

cherte 22 Millionen Mark und an Arbeitgeber
vrhnungzen dreixiertel Millionen Mark

Ledigenheime
nähernd eine halbe

nſung all der Darlehen geſchieht zu
nähere Beſtimmungen

ntereſſenten verſandt werden
nicht über zwei

e hinaus wobei für

r die Hergabe einer

der Gelder die an t tiſchen Vereinſchieht die Bele
ertes der Gru

die jetzige Ueberteuerung des Bauens
ſind Es ſind außer

nungsſürſorge noch hergegeben worden 18 Millionen
land wirtſchaftlichen

Bodenverbeſſerung
Aufforſtung

Viehzucht uſw Hier iſt für die
ein Zinsſatz von 4 bis 4 v H

Für Wohlfahrtseinrichtungen
ſind 42 Millionen Mark bereit geſtellt worden Hier
her gehört der Bau von Kranken
häuſern Schlachthäuſern ufw
Unterricht Hebung der Volksbildung uſw Die eigenen
Veranſtaltungen der Verſicherungs anſtalt Heilſtätten
ſind mit einem Vorkriegswert von 15 Mill Mark ein

Von dieſen geführten Summen ſind im Wege
der Amortiſation ſchon wieder Rüchzahlungen geleiſſet
worden ſo daß zu Anſang des Jahres 1922 der eben
angeſührte Beſtand an Darlehen vorhanden war
Seinerzeitigen Anregungen folgend ſind große Beträge

mögens der Landesverſicherungsanſtalt
Wertpapieren angelegt worden ſo 62 Millionen Mark

eihen 17 Millionen Mark in Anleihen von
und 30 Millionen Mark in ſonſtigen
Die Entwertun

kritiſcher

Produktion
und Bewaäſſerung

Wegebau Hebu
Verzinſung der

Dazu gehört
Moorkultur

und Erholunge
ſür Erziehung und

nächſt in längerer Anſprache die Verſammelten in

Wertpapieren dieſer Vermögensanlagen durch den Marlſturz trifft alſo auch die gegen
Jnvalidität verſicherten Perſonen ſehr hart

Wie werden die Kleinrentnerzuſchüſſe verteilt
Für die Verwendung der Reichszuſchüſſe zur Unter
ſtützung notleidender Kleinrentner in dieſem Jahre hat
der Reichsarbeitsminiſter im Einvernehmen mit dem
Reichsrat eingehende Richtlinien aufgeſtellt
500 Millionen erhalten die Länder 450 Millionen Mark
dreiviertel nach der Einwohnerzahl ein Viertel nach
den Ortsklaſſen 20 Millionen ſind für die Folgen der
ſeindlichen Beſetzung beſtimmt während 30 Millionen
zur Verfügung des Reichsarbeitsminiſters für Zwecke
bleiben deren Bedeutu
Landes oder

iervon dürfen bis zu 1 Mi

das Gebiet
einer preußiſchen Provinz hinausgeht

llion an reichsdeutſche
in Deutſch Oeſterreich gewährt werden

Als Kleinrentner gilt wer vor dem 1 Januar 1920
oder die Erwerbsunfähigkeit ſich eine

hNärt daß ein Kampf

ür das Alte

c e Werſelann erſt in der Landesbeirat nen

O

Von Friedt

ä dem ungr W 1ſtündiger VortWinſa des e aller
kaniſch Geſinnten zum Wohle de

Der Verein Stüdtfeierte ſein diesjähriges Sommerfeſt bei
in der Saalſchloßbrauerei Am Nachmi lau
Klängen der Görlachſchen Kapelle unter
und ließ es ſich bei Kaffee und dem von dem Duett
Konditoreibeſiher Wilhelm geſpendeten Kucbhen wohl n
Nach dirpagrweig n die an ſtim großen Saal ſtatt der warDer jetzt 14 Jahre an der Spitze des Vereins ba 1 Vor

ſitzende Herr Bankier Robert Somburg, e zu

er bis auf WilhelmStaatsmänne nahen

das Lehrerkollegum Alsdann hieß er den Jim Verein erſchienenen jetzigen der St
ſchule Herrn Oberſtudiendirektor Dr Grüttner be
ſonders willkommen und ſicherte zu daß der jetzt 35
glieder zählende Verein auch weiter treu hinter der
und dem Lehrerkollegium ſtehen würde Herr Direktor Grütt
ner dankte für die Begrüßung und betonte daß er die s
ſtrebungen des Vereins würdige und ſtets auf ſeine e
rung bedacht ſein würde Der jetzt im Ruheſtand
bisherige Schulleiter Herr Direktor Dr Schotten Ehren
mitglied des Vereins hatte es ſich nicht nehmen laſſen zu
dem Feſt in gewohnter Friſche zu erſcheinen

e Jubiläum Der Vorſtand des Betriebbureaus der hle
ſigen Reicksbohndirektion Herr Rechnungsrat und Eif
o ſpektor Reiche beging geſtern bei beſter Rüſtigkeit die
Feier ſeines ſünfzigjährigen Dienſtjubiläums m g w

Der Beilhieb Bei einem vorgeſtern vo uzwei Arbeitern in einem Grundſtück des rä S
gefundenen Streite wurde der eine derſelben mit einem Beile
derartig gegen den Kopf geſchlagen daß er eine tiefklaffende
Wunde an der linken Stirnſeite davontrug ſo daß er ſo
fort in ärztliche Behandlung begeben mußte

Aus der Amgebung
Beuchlitz 23 Auguſt Selbſtmordverſuch

Am Mittwoch früh verſuchte ein hieſiger Geſchäfts
mann ſich in der Saale zu ertränhen
ſchnell hinzuſpringende Frau konnte er jedoch dem
naſſen Element entriſſen werden

Cöthen 23 Auguſt Wildweſt in Anhalth
Jahresrente Mn wenigſtens 500 Mark oder eine ent
ſprechende Sachverſorgung ſichergeſtellt hat und jetzt

rſorgung angewieſen iſt Der Reichs
zuſchuß ſoll nicht für Perſonen verwendet w

r reichsgeſetzlicher
nterſtützung erhalten

alle Am 30 Juni d J war
n Sparkaſſe einſchließlich

gegen 121 578 506,34

juli d J wurden

auf dieſe Ve

Grund iichwertige
Sparkaſſe der Stadt

der Beſtand bei der ſtädtiſ
Ortsgirokaſſe 146 265 513,59
im Vorjahre Vom 1 Juli bis 31
eingezahlt 99 456 962,66 M gegen 18 369 804,58 M im

wurden im Monat Juli
100 131 302,76 M gegen 22 640 704,48 M im Vorjahre

uli d J war ſomit 145 591 173,49
Mark gegen 117 307 606,44 M im Vorjahre

Das Ende des halliſchen Notgeldes Nach einer
Bekanntmachung des Magiſtrats müß die Einlöſung
des ſtädtiſchen Notgeldes bei den ſtädtiſchen Kaſſen bis
zum 28 November erfolgt ſein Es verliert mit dieſem
Tage ſeine Gültigkeit

Pachtablauf Wert ves
außerordentlich ſtrittig wie

Pächter an den Ve
bewertet werden ſoll

Zurückgezahlt

Der Beſtand am 31

nventars Bisher war es
ei Pachtablauf das vom

er re Canſtehen re
m 27 Juni d Js hat

ivilſenat des Reichsgerichts in dieſer Frage
getroffen die
r Bedeutung

eine Entſcheid

ung ſtehenden
ut in der Uckermark das 1904 ve

n Jnventar der W
en ſoll während e

er und Ver
em zur Ent

alle handelte es ſich um ein Nitter
achtet war und für
r 4 Millionen Mark

bei der Uebergabe auf 130 009
Das Reichsgericht hatte zunächſt

ige Stellung genommen ſondern einen
eg der Rechtsfindung beſchreitend die

arteien veranlaßt in Vergleichsverhandlungen ein
ütlichen Einigung wobei

es kein Hehl daraus machte daß es weder den extremen
Standpunkt des Pächters noch den gleichen extremen

Nachdem die Einigungsver

g
keine endgü

zutreten zum Zw

des Verpächters teile
handlungen geſcheitert ſind hat das Reich
mehr die in Ausſicht geſtellte en
getroffen Es hat das Urteil des
gehoben die Sa
und dabei für die neue Entſ
linien aufgeſtellt deren bemerkenswerteſte die iſt daß
bei Feſtſetzung des Schätzungswertes

ung der Goldmark in die Papiermark zu
erſolgen hat nach Maßgabe der Kauffkraft die ſeinerzeit

oldmark hatte und die jetz die P
daß aber der Ueberſchu
Schätzungswertes einſt und jetzt dem Pächt
Verpächter herauszuzahlen iſt da dieſer Ueberſchuß
das Mehr an Quantität und Qualität enthält welches
der Pächter geſchaffen hat um das Gut entſprechend
den Anforderungen der namentlich durch den Krieg und

riegszeit hervorgerufenen Zeitverhältniſſen
öhe zu erhalten

Die überdruckten Tabakſieuerzeichen Beim Ver
auf von Zigarren in Kiſten die mit überdruckten
Steuerzeichen verſehen ſind wird den Händlern viel
fach der Vorwurf gemacht daß ſie die Steuerzeichen der
u billigen Preiſen eingekauſten Zigarren ſelbſt über
ruckt hätten um einen ungerechtſertigten Verdienſt zu

erzielen Das Reichsfinanzminiſterium we
über darauf hin daß der Ueberdruck der
ſür Tabakerzeugniſſe aller Art durch die Reichsdruckerei
oder unter amtlicher Ueberwachung geſchieht und daß
die dem Ueberdruck entſprechende
hoben wird Der Ueberdruck iſt angeordnet worden
um die aus der Zeit der Einführung des Tabakſteuer

noch vorhandenen Vorräte an Tabakſteuer
zeichen für niedrigere Preislagen die infolge der all
gemeinen Preisſteigerung der Tabakwaren nicht mehr
benutzt werden für höhere Preislagen verwe

ammergerichts auf
an den Vorderrichter zurückgewieſen

idung bindende Richt

es Jnvenzars

iermark hat
ergleich des

Steuerzeichen

höhere Steuer er

Kartoffeln für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter
ezugnahme auf die geſtrige Notiz hier

über wird uns vom Reichsbund der Kriegsbeſchädigten
uſw mitgeteilt daß nach Anfrage bei
Kriegsbeſchädigtenfürſor

von Kartoffe
bene durch die amtliche

Dieſe iſt vielmehr den
Organiſationen überlaſſen worden Jm Einvernehmen

aben der Reichsbund der Kriegs
Jnternationaler Bund

aller Kriegsopfer Gewerkſchaſtshaus und die Kriegs
beſchädigtenvereinigung des Kyffhäuſerbundes Große
Steinſtraße mit dem Landbund einen Lieferungsver
trag geſchloſſen Beſtellungen zur Herbſtlieſerung wer
den in den Geſchäſtsſtellen vorgenannter Organiſationen
nur von Mitgliedern entgegengenommen
vergünſtigung bedeutet übrigens die Lieferung nicht da

den zur Kartoffelernte geltenden Er
zeugerpreis mit Frachtzuſchlag zu zahlen haben
an vollerwerbsunfähige

bliebene Mit

er amtlichen
eſtekle eine Beſchaffung und

an Kriegsbeſchädigte und

iegsveſchädigten

mit der Fürſor
beſchädigten

ne Sonder

die Beſteller

n riegsbeſchädigte und an er
werbsunfähige Kriegerwitwen mit großer Kinderzahl

über die Kreisſtraße Pielhen Cattau wah
um Autounfälle herbeizuführen Gegen 9 Uhr
näherte ſich ein Auto der Stelle Durch einen Rad
fahrer der mit ſeinem Rade gegen den Draht ſtieß
und den in ziemlich ſchnellem kg z nähernden
Kraftwagen warnte wurde ein Ungl all vermieden

Sonntag abend ſpannten zwei Leute et
abends

geſpannt ſo daß mit Sicherheit anzunehmen war daß
das Auto ſich überſchlagen hätte Es kommen zwei
Perſonen in Frage die dieſe Freveltat ſicher aus
geführt haben um plündern zu können

Gernrode 22 Auguſt Raubmord Ein
junger Mann der ſich ſeit einiger Zeit hier als Kur

gaſt geh bot verſchiedenen Kaufleuten einen roh
Poſten Zucker an der in Süddeutſchland lagern ſollte
Ein Kaufmann ging auch auf das Geſchäft ein und
fuhr mit dem Fremden und einem Magdeburger Ge
ſchäftsfreund nach BadenBaden Als ſie dort an
damen war es Nacht Der Fremde erklärte der Zucker
lagere in einem benachbarten Dorſe das nur zu Fuß
zu erreichen ſei Auf dem Feß gar er plövlich
einen Revolver hervor und ſchoß n Magdeburge
Herrn nieder dem Gernroder Kauf gelang es zr
entflichen Später fand man die Leiche des Er
mordeten dem die Brieftaſche geraubt war Nicht weit
davon entfernt lag die Brieftaſche des Täters die dieſer
vermutlich auf der Flucht verloren hat Daraus ging
der Name des Verbrechers hervor Es handelt ſich um
einen langgeſuchten Gauner deſſen die Polizei dies
mal hoffentlich habhaft werden wird

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen übernie Redaktion dem kö gegenüber keine Verantwortung

Die Luftverpeſtung
Wiederholt haben die Bewohner des Nordens von e

über die Düfte der Cröllwitzer Papierfabrik an dieſer lle
Klage geführt Jetzt iſt auch die Mitte der Stadt mit einem
ähnlich duftenden Jnſtitut beglückt worden Faſt a
ſendet die am Steinweg neueingerichtete Fiſchräucherei e
Rauchſchwaden aus die ſich ſchon früh gegen 4 Uhr in den
zwiſchen Mauer und Taubenſtraße befindlichen Gärten in der
Promenade und in den benachbarten Häuſern ſehr bemerkbar
machen Die Jnſaſſen des EliſabethKran kenhau
ſe s leiden beſonders darunter itdem der Räuchereibeſitzer
eine Verbeſſerung angebracht hat durch die den Kranken
der Dampf aus unmittelbarer Nähe zukommt ſo daß er nun
mehr dem niedrigen Gebäude entſtrömt und Garten und
Veranda einhüllt Die Lungenkranken ſind zu bedauern
Was helfen alle Bemühungen und Aufwendungen wenn der
artige Betriebe inmitten der Stadt genehmigt werden

Vereine und Verſammlungen
Dite Aufnabme von Mittetlungen unter dieſer Kudrik erfotg

egen ezahlung Veränlaungsanzeigen und dergiun o ehe 33 dieier Stelle keine nahme
Vereinigung der Mieterbeiſitzer Freitag abends 8 Uhr

findet in Bauers Reſtaurant Rathausſtraße die übliche
monatliche Zuſammenkunft ſtatt

Harzklubzweigverein Halle Sonntag den 27 Auguſt
Wanderung Sangerhauſen Wildenſtall Mohrungsburg
Moltkewarte Abfahrt 6,20 Uhr Sonntagskarte anger
hauſen Ruckſackverpflegung Verſammlung Vorhalle des
Hauptbahnhofes Plakat ſichtbar

Bergpraktikanten Vereinigung Glückauf Zuſammen
kunft Freitag 25 Auguſt im theiß Merſeburgerſtr

Vorausſichtliches Wetter am 25 Auguſf
Meldung der öffentl Wetterdienſtſtelle Magdeburg

Tief von Jsland iſt ſchnell ſüdoſtwärts nach dem Skager
rak vorgedrungen es beherrſcht Wind und Wetter von faſt
ganz Europa Auf ſeiner Rückſeite haben wir bei Winde
nördlichen Urſprungs wolkiges kühles Wetter mit vereinzelten
Regenſchauern zu erwarten

Lübeck die alte Hanſeſtadt
iſt der Ort der Handlung des nächſten Romans
der Halliſchen Morgenzeitung Sein Ver
ſaſſer A L Lindner iſt unſeren Leſern kein
Fremder mehr Von ihm erſchienen in unſerer
Zeitung zwei ſpannende Erzählungen Die Ver
lobung des Herrn Haller und Die Schweſtern
oder der Weg ins Glück Letztere Erzählung
mit ihrem eigenartigen Schluß dürfte unſern
Leſern noch in beſter Erinnerung ſein Auch
ſein neueſter Roman iſt reich an packenden
Schilderungen auch er wird des Beifalls unſerer
Leſer ſicher ſein Er erſcheint unter dem Titel

In der Engelsgrubel

e998 h

Der Draht war etwa 1,26 Meter von Baum zu Baum
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Wie e bereits tobt der um die Veru er h Studentenſchaftum RMitgliederkreis und Zielſetzung Was in

W 7 D Sryr rer rbröckeltemehr in den folgenden ren rSie hatte die D St geſtaltet eine Minderheit in der

D St ſuchte zu rütteln an dem was bis dahin allen
ten ſelbſwerſtändlich geweſen war Die

Mehrheit ſo oſt nicht ſtark und genuoft nur neten airf Worte und Dinge die nicht t

Fang vertreten wurden man war ja eben M t
ieſes Bild in Erlangen grell den d der D St

beleuchtend wurde bald Jerrbild mußte bafd
n daß nicht nur eine große e gleichgültig

dem Sein und Werden ihrer eigenen Geſchicke n
überſtand daß vielmehr noch die verantwortlichen
Führer der D St ſich zerſetzen ließen erfüllt werden
mit anderen Anſchauungen die nimmer aus quellenden
Kräften gefunden deutſchen Studententums kamen

Erlangen Notverfaſſung Honnefder Weg war folgeri jetzt war nur der eine Schritt
tun die Deutſche Studentenſchaft offiziell als ge

rengt hinzuftellen und dann eben noch ein letztesWort r Machthaberſchoft zu ſprechen und ſieförmlich für löſt zu erklären So n re t ſo be
rühmt traurig berühmt geworden man geht jeht be
wußt darauf aus ſein Ziel zu erreichen Hand in Hand
mit der Minderheit beraten von ihr und unter ihrem
Segen und ſicheren Schutz ſtehend Die Rechtsgrund
lage verließ man und wollte ſich nicht auf ſie zurück
begeben man ſuchte nur den Weg am leichteſten und
beſten die Studentenſchaft gängeln zu können und
vergriff ſich Das erſte Honnef wurde abgeblaſen das
weite zu einem a o Studententag ſtetorher griff man noch raſch und dem iſch den

Deutſchen Hochſchulring an deſſen Führer
vielleicht doch dieſes Tun durch en und die mög
lichſt ſchnell mit oder ohne Beibringung belaſtender
Dinge kaltgeſtellt werden mußten Die Nehrzahl
deutſcher Studenten lehnte Honnef ab manche kamen
dorthin nur informatoriſch bis dahin noch nicht er
lebte Willkür und Vergewaltigung mußte doch einmal
ihre Grenzen finden Jn Honnef herrſchte anfangs
völlige R keit die ührerbeſpr 4llie in den Mittelpunktigen und

ſen Führerausſchuß des
nach dem
ihres Kaffeellatſches den
D H über den man ſich ſchaurige Dinge erzählt
u manß Man ſuchte nach der Rechtégrundlage

hauptete an S daß die Notverfaſſung es ſei trotzdem wurde der and merſwindigerweiſe nicht wie
es doch ſonſt üblich iſt in richtiger Form entlaſtet

Man ſagt daß man ſich dann auf die Erlanger Ver
faſſung geſtellt habe und z als die 2 u bunt
zu werden n ſagte der Mann der Ge sord
nungen und Verfaſfungen Dr Wanders leb nurArbeit gebe das Recht So war man aller Sorgen
ledig die Schuld hatten jetzt eben die ferngebliebenen
Studentenſchaften denen entweder das Licht der
Arbeit nicht aufgegangen oder denen gemäß Nach

richtenblatt 7 von Herrn Pulvermann das oberſte Geſedes Raſſen es zudiktiert war Spät begann woh
der eigentliche Studententag wo vor allem eine Vers affen werden ſollte Bis dahin alles ein
kindli Spiel ein unſicheres und vetzweiſeltes
Suchen und Taſten wie man die Sache meiſtern könne
Jetzt aber wird s Ernſt jetzt handelte man und ſchuf
eine Verfaſfu und beſchloß dieſes Werk groß
deutſchen Denkens für die Deutſche Studenten
ſchaft die Unterzeichner mußten es für ſich und
ihre Studentenſchaften für rechtsverbindlich erklären
Wann endlich erkennen die Studenten deren herrlicher
und unumſchränkter König Herr Pulvermann in

onnef war wohin und von wem ſie geführt wurden
hen ſie denn gar nicht daß der größte Teil deutſcher

Studentenſchaften ſernblieb um ſich nicht mitſchuldig
zu wachen an der Sprengung der D St

Es fehlten entgegen den bewußten Falſchmeldungen
anders gerichteter Preſſe die Hochſchulen Königsberg
U u H Danzig Braunsberg Kiel Hamburg

Greifswald Roſtock Hannover T u Ti Braun
ſchweig Halle Jena Witzenhauſen Marburg Münſter
Darnmiſtadt Gießen r München U T uH Erlangen Würzburg Weihenſtephan DillingenRümberg Regensburg Freiſing d Berlin U
T Ti S H u B ſowie die D n Studentenſchaften Deutſch Oeſterreichs und der Sudetenländer
die ja überhaupt nur als Gäſte willkommen ge
heißen waren in Honnef begeichnete man ſie ja ſonſt
als aufgeblaſene Fröſche Trotzdemaber betonte man
immer wieder man ſei ſelbſtverſländlich großdeutſch
Wie aber nur Und dann als Verwirklichung dieſes
großdeutſchen Sehnens eine Verſaſſung die natür

lich national kulrurell h iſt und praltiſch ganz
illkür und dem Fehlen

jeder auch nur geringſten Jdee grenzdeutſcher Tat
geſinnung den großdeutſchen Gedanken begräbt Bei
der endgültigen Abſtimmung enthielten ſich die Hoch
ſchulen Eöttingen Detmold Hann Münden Claus
thal Cberetralbe Die Stimmen der Hochſchulen
Heidelberg Frankſurt Stuttgart Karlsruhe Tübingen
waren geteilt Von den 185 Stimmen der Deutſchen

155 der reichsdeutſcheiß Studentenſchaft waren ver
treten 72 davon haben 58 für das Endergebnis ge
ſtimmt darunter einige nicht ordnungsmäßig Bevoll
mächtigte 1 dagegen und 12 ſich enthalten Was
bleibt da noch Und das wagte man als a o
Studententag zu bezeichnen der die Kundgebung des
Willen der geſamten vertſchen Studentenſchait äußern
ſollte Sind das überhaupt noch junge Studenten
die jenes Wort gelaſſen ausſprachen die Ausſandes Arbeit belaſten würde
deutſchen die ſich eben nicht ſolcher Form der D St
anbequemen könnten ſtellten ſich eben außerhalb der
D St Das laſſen ſich heute noch Menſchen geſallen
die einmal die neven deutſchen Staateformen wollen

Studentiſche Gemeinſchaft e
Wenn wir von Gemeinſchaft reden ſo meinen wir

nicht jene Einrichtungen Staat Geſellſchaft ſoziale Ver
gruppungen wie wir ſie beſtehend vorfinden in die wir
nach dem Urteile ihrer amllichen und nichtamilichen Ver
treter hineinwachſen einbiegen unterkriechen mäüſſen die
wir ſelbſt aber fremd abgeſchmackt unſelig finden die
uns nicht erwärmen nicht unmittelbar ergreifen die
wir vielmehr bloß geſchichtlich und durch Umfühlung
verſtehen können

Wenn wir von Gemeinſchaft reden ſo meinen wir
jenes unmittelbare Geheimnis das über uns aufgeſtrahlt
iſt das bei uns Wohnung genommen hat jene erlebte
Bebendigkeit die wir nicht geſchafſen ſondern die ſich
um uns breitete wo mehrere im Namen des Unnenn
baren beieinander waren jene Lebe die das Einzelne
Endliche umleuchtete und darin doch nur das Un End
liche All Eine ergriff Gemeinſchaft kann h erſehnt
werden aber ſie naht ſich wie alle freien r Gottes
nur im Ueberfall wohl hat ſie beſtimmte Urſprungs
und Wachstumsbedingungen dennoch hebt ſie als eine
ſeeliſche Tatſache urſachlos an mit dem Erlebnis

Das Erlebnis einer Gemeinſchaft entſteht erſt wenn
vom einzelnen zu den anderen die Brücke geſchlagen iſt
im Vertrauen Dieſes Vertrauen iſt zwar unbedingt
zu fordern und jeder muß es als gefordert anerbennen
aber es bleibt dem Willen unzugänglich weil es über
haupt keine Sache des Willens iſt Das Vertrauen iſt
nur möglich aus jener ſeeliſchen Grundauffaſſung die
der lebendigen Wirllichleit zuſtimmt und zugleich die
Jdee in ihr anufſpürt die der Jdee Raum ſchafft im
Daſein und mit ihr das Daſein leuchtend durchdringt
Wie dieſe Unbefangenheit die Wirklichkeit zu ſehen die
Anode iſt ſo muß als Kathode für den Weg des Ver
trauens die Vertranenswürdigkeit des andern hinzu
kommen und ein Vortrauensbedürfnis ein Anſpruch auf
Tilnahme den Kontakt bilden Aber die Unbefangen
heit der einzelnen bleibt kalt ihr Suchen gegenſtandslos
ſolange nicht der verſtandfreinde irrationale Funbe des
Erlebens hineinſpringt und die lebendige Verbundenheit
zum Kreiſe ſchafft

Jſt einmal die lebendige Einheit aller entdeckt ſo
bilden ſich Spannungen in den einzelnen Gledern die
immer von neuem zu Entladungen auf die 6

hindrängen und ſo Umfang und Jnhalt dauernd er
weitern und vertieſen Die Folge der erwachenden
Strebſamkeit iſt der Drang zur allumfaſſenden Totalttät

Weder gemeinſames Denken noch gemeinſames Handeln
noch gemeinſame Kunſt allein befriedigt die Erbeben
den noch All das wird als Einzelwerk als Anrveis
zum Vollkommeneren als Vorgefühl der Beſeligung
empfunden es ſind eindimenſionale Erlebniſſe ſie laſſen
es nicht zum Erleben aller in allem kommen zum
vollendeten Einanderbeſitzen zum veinen Sein in der
Gemeinſchaft und durch ſie Jmmer ſchwingt der
Mangel mit das Verlangen nach der Totalität das
Sehnen nach dem Jneinander aller Lebenskreiſe mag
es ſich nun in der Vorausſchau zum Jdealbild ver
dichten oder nur als Geſamteindruck in der rückſchauen
den Erinnerung wach bleiben

Dieſes Hungrigbleiben ſt das bennzeichnende Merk
mal der Erziehungsgemeinſchaft des Gemein Z
typus der Jugendſtufe die für die ſtudentiſche Selbſt
erz g in Betracht kommt Studentſein iſt freilich
eiwas ſo Zufälliges ſo Nichtsverſprechendes Quali
tätloſes daß man auf der bloßen Tatſache Student
keine Forderung aufbauen kann Soll jemand wahrer
Gelehrter werden alſo daß die göttliche Jdee von der
Welt in ihm teils diejenige Klarheit teils denjenigen
Einfluß auf die ihn umgebende Welt gewinne die ſie
unter dieſen Umſtänden gewinnen kann ſo muß dieſe
Jdee ſelber durch ihre eigene innere Kraft ihn ergreifen
und ihn unaufhaltſam forttreiben zum Ziel Er
betrachtete ſeine individuelle Perſon ſelbſt als einen

Gedanken der Gottheit und ſo eben wie die Gottheit Sie ſchauen an den
mäßige Erſüllung inihn gedacht iſt ſeine Beſtimmung und der Zweck ſeines

Daſeins Fichte Ueber das Weſen des Gelehrten
Hiermit erſt iſt der Typus Student als ſolcher verbürgt
mag er innerhalb oder außerhalb der Hörſäle ange
troffen werden Hier liegt auch das ungeſchriebene
Grundgeſetz der ſtudentiſchen Gemeinſchaft daß jedes
ihrer Glieder die unmittelbare Verpflichtung zur
Klärung zur Selbſtbeſinnung ſchlechthin in ſich emp
findet und dieſe Einpfindung in die Gemeinſchaft hinein
trägt hier ſetzt ebenſo ihr Erziehungsweg ein dadurch
daß ſie die Schulung des Urteilsvermögens als formale
Aufgabe in die Mitte ihres eigenen Gemeinſchaftsbebens
rückt So wird ſie ihrem Weſen nach notwendigerweiſe
einſeitig intellektuell betont ſein Jhrem Jnhalt nach
wird ſie ſich auf die Geſamtheit alles Lebens richten
und zwar derart daß ſie ſich eder Gelegenheit be
mächtigt um über ihren vorhandenen Gemein
ſchaftsinhalt mit ger Seele erlebend hinauszuwachſen
und die Fülle des Geiſtes einzelner dem ganzen Kreiſe
zu vermitteln Das Beſte aber deſſen eine ſolche Ge
meinſchaft teilhaftig werden kann iſt eine Heldenver
ehrung der ſie ſich ganz hinzugeben vermag Damit
entſteht eine ſtetige Spannung zwiſchen der Selbſt
beſinnung auf die durch die akademiſchen Ziele geſteckten
Grenzen der Cemeinſchaft und der ſelig beſeelenden Ver
ſenkung in den Reichtum des ſtrömenden Lebens

Kaum einen hoffnungéerfüllten Augenblick mag es
für die Gemeinſchaft geben als wenn ein neuer Menſch
in ihren Kreis itritt eine neue Stimme eine neue

Weiſe in ihrem Chor Der neue Bruder ſelbſt aber er
wartet nicht viel weniger denn alles von der neuen Tat
ſache deren Teil zu werden ihm nichts als den Entſchluß
koſtete Er will ſich beſchenken laſſen da er ſich arm
fühlt gegenüber jenem Reichtum Er will aufblicken
und will ſich emporheben laſſen wie eine Heliotrope
will er ſich ganz der Sonne der Gemeinſchaft zuwenden
und durch ſie aufſchließen laſſen So muß denn dieſe
Sonne ihn beſtrahlen und erkeuchten Die Lliebe das
Vertrauen deſſen er bedarf muß ihm durch Einzelne
durch Einen zuteil werden ſonſt bleibt das Zuſammen
ſein tot er ſelbſt ein Fremdkörper der ſich einkapfelt
und beſtenſalls ohne Schaden wieder ausgeſtoßen wird
Das iſt der Sinn der Prüfungs der Beveitungszeit
ohne welche niemand als volles Glied gelten darf
Je mehr an Stelle des Reizes eines unbekannten
unheimlichen Reichtums ein Heimgtgefühl eine Erkennt
nis des wahren Wertes und der Grenzen der Gemein
ſchaft tritt um ſo mehr wird die Sehnſucht nach der
alles umfaſſenden und geſtaltenden Univerſalität
wachſen die durch das tatſächliche endliche Daſein der
Gemeinſchaft nicht befriedigt werden lann Hier ent
hüllt ſich die oben gezeigte Spannung zwiſchen dem
akademiſchen Grundgeſetz der Gemeinſchaft und der
Vielſtrömigkeit des Lebens hineinragend als Geſchick in
den Machtbereich des Einzelnen wobei ſie ſich kreuzt
mit jener anderen Spannung der durchgängigen
zwiſchen Lebendigkeit und Jdealbild Sie tvreibt zu
immer neuer Entfaltung der eigenen Kräfte im Dienſte
einer vollkommeneren Gemeinſchaft ſie läßt die vor
handene Gemeinſchaft nicht im Selbſtgenügen und Ueber
hebung ein ſchlafen Es ift darum eine innere Not
wendigkeit dieſe Spannung als perpetuum mobile zu
erhalten Dies vollzieht ſich dadurch daß die letzte

te Sehnſucht unbefriedigt bleibt die Sehnſucht nach
der Verbundenheit aller in den betzten Dingen der
Aufſchwung und die Begnadung der veligiöſen Ge
meinde ganz zu ſchweigen von der Un fähigkeit der Ge
meinſchaft ſich politiſch ſelbſt zu genügen Und ſie
bleibt unbefriedigt weil die ſtudentiſche Erziehungs
dere ihrem Weſen nach ſich beſtändig von unten
verfjüngt
Erfüllung iſt bleibt für die andern noch Erwartung

größeren Reichlunis der andern bilden ſie

Was für die reiferen Glieder ſchon klarere

reiferen Gefährten die verhältmis
wirkſamer Lebendigdeit So ſteckt

in ihnen die Sehnſucht nicht als itriebhaſte
oder ſcerer Vegriff ſondern im ſeligen

ſelbſt in
dieſe Fülle hinein und ſo erſüllt ſich ſchri khrDrang womtt ſich zugleich ihr Verhältnis in der Ge
meinſchaft umkehrt und ſie aus Empfangenden
Gebenden werben wenn auch die Bedürfniſſe der not
re engen Gemeinſchaft beſtimmt und beſchränkt
werden

Woher nimmt die ſtudentiſche Gemeinſchaft Ruf und
Auftrag Wes Geiſtes Kind iſt ſie Hier ſind die
Grenzen einer Unterſuchung der geſet en Erſchei
nungen aller Cemeinſchaft Hier kann nur einzelne
lebendig tätige Gemeinſchaft bekennen Dies
jenes iſt unſer Name unſer Wort für die gemein
Sicht die uns zu teil geworden So ſind wir ſo
Verden wir zur Rechtfertigung der uns beſienden

ee

Zwei Typen aber werden als
ſolcher Gemeinſchaft vor Augen ſtehen Der Gelehrt
und der Staatsmann die Auaöhuee und
roderetn Zu ihnen hinzuführen bildet den
der ſtudentiſchen Gemetnſchaftserziehung Jeder
an ihr teil hat ſoll zur Naren Einſicht und Entſcheidung
in ſeiner Beſtimmung für den akademiſchen oder den
politiſchen Typus gelangen oder er hat nie wirklich
teil an ihr ein jeder von ihnen ſoll ein veines Bd
in ſich beſitzen wie die akademiſche und die politiſche
Gemeinſchaft ſein ſoll und es ſoll ihn die Verpflichtung
ergreiſen dieſes Bild mit ſeiner ganzen perſönlichen
Kraft zu verwirklichen

Ein Kreis freier Männer ſammelt ſich um die Er
forſchung der Wahrheit dringt in die tiefſten
der Natur klimmt auf die ſchwindelndſten Höhen des
Geiſtes Einer reicht dem andern die Hand beiht ihm
Auge und Ohr fragt fördert beitet ihn Es gibt nicht
mehr univerſales Wiſſen Einzelner ſondern die Ver
bundenheit des Wiſſens der Einzelnen zum Univerſum
Es herrſcht noch viel weniger die änktheit der
Einzelnen auf einen winzigen Bruchteil Wiſſenſchaft
ohne die Bekümmernis was denn Wiſſenſchaft Kber
haupt ſei ſondern das beſondere Fachkönnen wird von
der Philoſophie der Liebe zum wahren Sinn durch
läutert jeder Forſcher ein Philoſoph in ſeinem Fache
der theoretiſche Denker primus inter pares Und eine
neue Jugend wird zu ihren Füßen ſitzen

So entſteht auch die rollen als ein freier Zu
ſammenſchluß von Menſchen die gemeinſam im Tale
Eidophane wandern die gemeinſam wollen und wiſſen
Sie ſetzen ſich aus eigner Befugnis in Herrſcherrechte
ein ſie haben ein heiliges Recht dazu Jeder unter
ihnen verſteht das Verhältnis worüber er die Auf
ſicht übernimmt und erkennt was jedes an ſich ſel und
ſein ſolle insbeſondeve und er verſteht es überhaupt als
abſoluten göttlichen Willen an die Menſchen Fichte
Darin bewährt ſich ihre Gemeinſchaft daß jeder von
der klaren Einſicht in ſein Teilgebiet dem
mitteilt ſoviel jener zum Urteil und Handeln für ſich
bedarf Man kennt heute nur den Kampf der Parteien
und Parteipäpſte um Jnſtitutionen Hier die
Gemeinde der Führer die für den Geiſt känwfen die
Phalanx die dem Einzelnen überindividuelle Kräfte
zu Angriff und Widerſtand leiht der Orden der durch
gemeinſame Zucht und Liebe an den Geiſt bindet Und
eine verfüngte Menſchheit wird ſich unter ihr Banner
ſcharen

zurück ſo erſcheint die

Art
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Blicken wir von hieraus
ſtudentiſche Erziehungs gemeinſchaft deutlich als Kend
unſerer Uebergangszeit Aus ihrem Boden ſollen ſich
jene vollendeteren Gebilde erheben Darum aber iſt ſie
notwendig als Vorſtuſe Sie zu dh z ſchaffen ſind wir on

Was jeht Der Vorſtand der D St hat ſich v
i tu i 3 emacht nicht bloKir e ſein Sir e r tigung der

Stuventenſchaft Weiß er was H an Folgen nach ſich
ziehen Honnef hat die D St geſprengt fern
ſteht jetzt und r ſolchem Treiben die Mehrheit der
Einzelſindentenſchaften Unſer Urteil über Honnef und
de Führer geſprochen Jetzt allein kann hier

1
der Geſamtheit einfetzen der ſich das Recht

Feſt das man ihm weigern will und der eine
eutſche Studentenſchaft nur als ſtarke Ein

n r r 7 r eilen ſanden und einzig m n gbreiteſter Grundieg zu gehen und ſo noch einmal alle

Glieder unſerer ſtudentiſchen Gemeinſchaft zu umfaſſfen

Erlaß der Kolleggelder
37 den ſchon ſeit langem in Fluß befindlichen Ver

7237 lungen über die r der Voreſungs gebühren an den Hochſchulen iſt in
ſofern eine en eingetreten als ſich der Aus
ſchuß des Preußiſchen Landiags der das Unterrichts
weſen bearbeitet zu einer n der Dinge ent
ſchieden hat Da man das Hochſchulſtudium auf keinen
Fall abhängig machen will von der Vermögenslage des
Studierenden ſondern nur auf die Begriffe Eignung
und Fähigkeiten ſtellen will war man m
Wege für wirtſchaſtlich Schwache zu finden Der Weg

der h ä die als Vorſchlagaufgetaucht war iſt fallen ge laſſen worden da
er zu äußerlich ſei und die Verwaltung zu ſehr mit

Man hat ſich nun
geeinigt die alte Stundung des Honorars die eben
falls für die Verwaltung übergroße Arbeit bedeutete
da ſie ſäumige Zahler immer wieder mahnen und die
materielle Weiterentwicklung des Studierenden nach

Steckt voch ein Tatwille in uns oder hat der Vorſtand prüfen mußte fallen zu laſſen und an ihre Stelle den
D St bereits hervorragendes Veiſpiel der Erweichung Erlaß
und Zernürbung gegcben
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wählender Ausſchuß von Profeſſoren und Studieren
des Honorars zu ſehen Eine neu zu

gehen und daß deren Erziehun

den ſolle über Würdigkeit und Bedürftigleit entſcheiden für Erziehung und Unterricht Berlin V 35 Poisdamer
Falls dieſer Kolleggelderlaß der im Ausſchuß ange
nommen wurde durchgeführt würde wäre damit eine

Straße 120 zu beziehen
Neuer Lehrſtuhl Das an der Univerſität Köln neu

Löſung gefunden die einmal die Verwaltung wenig gegründete Ordinariat der klaſſiſchen Philologie iſt dem ordeni
belaſtet zum andern aber auch für die Studierenden
ein Mitſichherumſchleppen der Stundungsabzahlung auf
höbe Allerdings würde er eine weſentliche Mehr
belaſtung des Univerſitätsetats bedeuten

Kleine Mitteilungen
Stubentenzimmer Stiſtungen Jn erfreulicher Weiſe

ſorgt das Deutſchtum in der Tſchechoſlowakei
für die jungen Studenten die unter der wirtſchaftlichen Not
beſonders leiden Man hat die richtige Erkenntnis daß aus
dieſem Studentenum die künftigen Führer der Nation hervor

eine Sache der ganzen Na
tion iſt Jm neuen Studentenhauſe in Prag ſollen
behagliche wenn auch einfache Zimmer für die Studierenden
geſchaffen werden Eine Reihe von Stiftern der nach ihnen
benannten Zimmer iſt ſchon gewonnen worden Auch einzelne
Städte und Bezirksausſchüſſe treten als Stifter auf So hat
der Stadtrat von Außig die Stiftung eines
Zimmers beſchloſſen auch der Bezirk Komotau und der Be
zirk Sebaſtiansberg haben je ein Zimmer geſtiftet Jn ähn
licher Weiſe bereiten mehrere größere Städte und Gemeinden
weitere Stiftungen vor Hier iſt ein Beiſpiel das in den
deutſchen Zentren des übrigen Auslandes nachgeahmt werden
mag Wenn derartige Einrichtungen überall geſchaffen und
unterſtützt werden dann wird die heranwachſende Studenten
ſchaft ſich dankbar auch in ſpäteren Arbeitsjahren deſſen er
innern daß ſie der Volks gemeinſchaft ihr Studium
und ihre Bildung verdankt

Dichtung Kunſt und Altertum am Nedar und Mittel
rhein Die vom bis 8 Auguſt d J unter Leitung des
Heidelberger Literarhiſtoriker Geh Rat Prof Dr Pan
zer ſtattgefundene Studienfahrt an den Reckar wird
in den Tagen vom 85 bis 12 September wieder
holt Teilnehmergebühr 220 Mark Der nähere Plan der
Veranſtaltung iſt von der Geſchäftsſtelle des Zentralinſtituts

Bee

ist sparsam im Gebrauch und billig
Ab Ge Hens rerenE9 n in Quer on

W r rerh C A

zweibettigen

lichen Profeſſor an der Akademie zu Braunsberg Dr Joſef
Kroll angeboten worden Joſef Kroll geboren 1889 zu Arns
berg Weſtfalen iſt Schüler hauptſächlich von W Kroll Sein
Spezialgebiet iſt antike Philologie und Religion Sein Werk
Die Lehren des Hermes Trismegiſtos wurde von der Wiener
Akademie der Wiſſenſchaften mit dem Preiſe der Vonitz
Stiftung gekrönt Länge Jahre war Dr Kroll Aſſiſtent am
Breslauer Philologiſchen Seminar Michaelis 1918 erfolgte
ſeine Ernennung zum Ordinarius in Braunsberg als Nach
folger von Geh Rat Weißbrodt

Neue Schriften zur Kirchenunion am Anfang des hrei
zehnten Jahrhunderts Bisher waren über die Unionsbeſtre
bungen unmittelbar nach der Eroberung von Konſtantinop
nur wenige ſichere Nachrichten bekannt Prof Heiſenber
München legte mehrere bisher unbekannte Schriften de
byzantiniſchen Theologen Rikolaos Meſarites vor di
neues Licht auf die politiſche und kirchliche Geſchichte nac
1204 werfen In der Grabrede des Nikolgos Meſarites ar
ſeinen Bruder Johannes wird ausführlich über Diſputation
berichtet die die Griechen in den Jahren 1204 und 1206 mm
den Kardinallegaten des Papſtes und dem lateiniſchen Patrig
chen führten Es wird ein Brief der Griechen an Papſt Jnn
cenz III bekannt außerdem ein Schreiben an den Kalſ
Thevdoros Laskaris von Nikaia und deſſen Antwort d
zur Patriarchenwahl in Nikaia einlädt Sowohl die Haltun
der Griechen als die Politik des Papſtes Jnnocenz M
gegen die griechiſche Kirche läßt ſich auf Grund der neuen
Dokumente erheblich klarer als bisher erkennen

S izeriſcher Studentengustauſch Auf der
dritten Generalverſammlung des Verbandes ſchweize
riſcher Studentenſchaften wurde die Schaffung einer
Organiſation beſchloſſen die mit allen ausländiſchen
Studentenorganiſationen zwecks Vermittlung des Stu
dentenaustauſch Fühlung nehmen ſoll

Verantwortlich i V Hans Licht in Halle Saale
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Rieſele
Geſchichte eines kleinen Pferdes

Von Nikolaus

Copvriekt dy Georg Mäller Verlag Ak derc er Verlag Akt Gese in den StallAunchen e mRachdr verb

n e rn beninmphiente das Nadchen und
Sattler tri

Sättele
mit einemZ

kommt das
Strich in

Dann geh ich in

Fortſetzung

die Stadt

tele ein Süttele Vater darf der Sattier auch n er

entgegnete wasSättele Maidlin gehören nit aufs
e Los und nix angeſtellt unterwegs

Als ver Sattter das Maß nahm ſagte er zu Trudel
Ja iel in die Schul mach einen

Kalender
es in der Schule bleiben Jch muß

in bleiben
re verſetzte der Sattler und dannf

der Vaser

vor Trudel acht Jahre ſind ſchnell Wo
Riefele muß ſein ganzes Leben hang

e vieibeni

frogte TrudelT herbei und hielt ihr den Mund zu
Polizeidiener ſtand an der Straßenecke und

Er rief aus daß von morgen ab das

tam er ſchnurſtracks an die Treppe des
iſff dem Rieſele in die Mähne und ſagte

indeSiſendayn daß er ſein Halter ankriegt der

Le ich ihn morgen gleich ins Wog

gar ins Kitichen ſteckenl
Noch am Abend holten die

um

da

ſaufen
nun

nen im Stall Doch jeden DagSät

kreifen eng umzirkt zwar doch
einer gewiſſen Fretheit
dem lieben Tierlein gegenüber

und durfie ſeine Budenſtreichea hen verzieh bevor
wor indes doch die Zei

Hufe de
ſeine Kraſt heftiger die

Als der Bauer Klaus dieſen

die Mutter die ohnedies an
wenig eigene Freude hatte und
und Bongen ausſtehen mußlte

jeweils wie es ſeine Art war

Sonderbare Welt das dachte Trudel und die
dachten auch der Sattler will Rieſele nicht

mehr aus der Schule laſfen der Polizeidiener will s

den 477

es nicht wie es wollte ſtets
konnte

alſo ſtand Rieſele gleich den Erwachſe
en lang an einem Pfahl gebunden auf der Wieſe

fein durſte es frei umherſpringen wohin es wollte fört

Rieſele breiter wurden ſein Magen größer
Zeit da es von der Gaſſe ge

nommen werden mußte in das Gehege des Zaunes

huſtube in die Wieſen ſchlug merkle Rieſele ſicher
was für ein Geſchick ſich da erfüllen wollte

Wagen ſelber die Pfähle herbei aus dem Birkenwald
Sie tat es gerne die Pſerdemutter Denn wenn Rieſele

die Gewohnheit aller guten Kinder iſt gerne zur Mut
ter die in die Arbeit ging oder von der Arbeit heim
tehrte hinſprang ſich ein paar Küſſe zu holen

paar Küſſe u verſchenken ſo konnte jedermann der ein
waches Auge hatte wahrnehmen daß dieſe Liebkofun

gen nicht nur ſeltener ſondern und dies war noch ganz allein für ſich hatte nicht Weib

Halliſche Nachrichten

Ja es ham vor daß

vier das Halfter ad
und führten es heim dann im Schweiße
ben ſeiner Mutter an

Solchergeſtalt
Trudel die Stute
Birkenſtämme

durfte es etliche Ziun

ſo entſetzlich ſtreng ins Weite recht weit

vollbringen die ihm
ſie begangen waren ſie ſelber ſeinerzeit
it gelommen daß die

zuſtellen und etwa

Schule kommſt
Hag gegenüber der

Da gruben Vater
Drudel Wieſengrund zwei

dem Gaſſenbuben zu
um ſo wehr Kummer
zog auf dem kleinen

das Reißaus nahm
ſah ſich um

und wie es überhaupt Luſt und lief fort

ein

ſchaft hatte Er blie

yſartha Schröder
Hermann Wirthmann

Verlobte
Halle a S Cansteinstrasee
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Josef Kamenik
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Halle den 24 August 1922
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r Vater Schwieger

ungeheuerlicher daß ſie weniger zritich w wurdent

Tag im Walde ſchwer ſchaffen mußte und am Morgen
nicht einen lieben Bliek nicht ein kurzes Wiederſehen
bekommen hatte vor lauter Gaſſe und daß ſie als und ſtreckte den

Wohlbehagen und ſüßer Hoffnurg wie andere Mütter
ſte doch ſtets mit ſich tragen können auf einen frohen
Abend rechnen durfte

fann es nicht wundernehmen daß

ab geladen wurkren
immerhin draußen in weiterhin durchaus nicht wunder

Gar oft ach wer konnte bengel wußre w

Vater heimkommt oder

ſehen wie ſie ſich ſelber vor ſich ſekber bloßſtellen

gleich ungeheuren drohenden Gerten gegen Rieſele auf
die Gänſe lachten die jungen
oben drauf und verſuchten zu krähen um das Rieſele

ſchleuderte leichtſtnnig die Hufe in die
Es lief dem Dorfe zu und hörte

hinten im Armenhäuschen ein Waldhorn blafen und
lief dem Waldhorn nach

J Seueiwehtſochnnnn

die getreue Mutter einen ganzen

ihres Angeſichis auch nicht mit ohne ihn
Hirten

den Augenblick erſchnte
und

daß der Gaſſen

ba die blankgepu

von den Batken des

als Zwang empfunden haben

und Buben Löcher aus en
Pfähle ragten ſchon einge ammt

frechen Hähne flogen

zu ſoppen Rieſele blieb ſtehen

s das Waldhorn Er wohnte da

hinei

ſtehen und blaſen und ſah ſein
Spiegel der ſchräg an

Der etwas verwucherte
tzte Blasrohr weg

es nimmt dem Tiſch und griff hinein und
Stückchen Zucker hin Rieſele wahm

orum ſich s drehte und daß er fortlief ſichtig zwiſchen die Lippen und n ihn
Zuchthauſes dann und ſogleich ſchob ihm der Hirt ein neues Stück

Mütter wiſſen ja immer die Erziehnngamah ins Maul und dann noch eins und noch eins Sie
regeln die wicht ſie über ihre Kinder verhängen die liebten ſich dieſe beiden

Der Freund nahm ſein Waldhorn wieder ſehte ſich
ihren Kindern recht ei nd ringti ch und nachdrücklich hin auf die Fenſterbank und
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Es iſt ein Glück daß ſie dabei über zu hoben ſich die weißgelben Hufe bald dieſer ha
jener ab und zu hob ſich das vernaſchte Maul ab un
zu erſchien nebenbei aus dem Maul die Zungenfpig
rot wie Himbeereis und verſchwand wieder

Als aber das Gäulchen das Maunl auf die Fenſte
bank hob und liegen ließ und die Luft aus den klein
RNüſtern ſtieß daß der Staub aufwirbelte da begann

die Kinder die um es her ſtanden zu lachen Der Hi
merkte ſogleich daß dies Lachen dem Rieſele peinlich
war denn er wußte Beſcheid in ſolchen Sachen der en
zückten Seele und er ſprang aus dem Fenſter und ga
dem Gäulchen wieder ein Stück Zucker und er griff

Jm Armenhans wohnte der Schweinehirt der ein ihm ans nene Hakfter und es ſolgte ihm Die Kinder
zige Menſch der mit dem Riefele noch nicht Freund durften nicht mit

Die beiden ſchritten dem Birlenwäldchen zunicht Kind kein als ſie die letzten Häufer hinter hatten u keine
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J Halli renwaren da band der Hirt ſein men an ihrer Freiheit ſtraucheln ſich ihrer Freiheit
Waldhorn dem Rieſele an den Hals und ſang fluchen und ſchließlich ſich ihrer Freiheit entäußern

Das Schwein das muß gehütet ſein 29 e henDer Kaſtor kann es hüten ganz gute Chriſte und meinen das ſei der
27 n ws gehütet ſeinl höchſte Grad der t Doch ſag ſelbſt Bruder
Se Cerre n kein Rieſele wenn du jetzt aus freiem Entſchiuß in deinem
W wi den Cornel hüten

mein Schwein en feinSag ſeine der Kaſſe vier n fein ſchöpf mehrt Und Geſchöpf ſein das heißt noch lange
Der Kaiſer muß behütet ſein
Wer mag den Kaiſer hüten
Sein lieber Gott behüt ihn fein
Mög mich der meine hülen

Hag ſtolzierſt ſo magſt du zwar ein guter Chriſtengaul
werden biſt aber trotz aller Philoſophie kein freies Ge

nicht wie ſie meinen unfrei ſein Auch ums Para
dies haben die Unfreien die Umzäunten einen Zaun
erfunden weil ſie Gott nach ihrem Bilde und Gleich

niſſe forinen wollten Einen Schutzmann machten ſie

Das Liedchen führte die zwei Wanderer bis ans aus ihm einen Zirkusdirektor der die Taſchen voller
Birkenwäldchen Sie legten ſich nebeneinander nieder Zucker trägt und innen unterm Faltenrock die allmäch
der Hirt ſteckte dem Rieſele dunkelblaue Glockenblumen tige Peitſche Nein nein Rieſele die wahre Freiheit
ins Halfter ſetzte das Horn an die Lippen und das haben wir in uns oder aber wir ſind ſchlechter als
Rieſele ſtarrte übers Wieſentälchen hinunter an ſeinen unſere Tiere Bleib ſchön liegen Rieſele ich bin noch
Heimatſtall wo der Vater emſig die Balten des Ge nicht ganz fertig
fängniſſes einſchlug Rieſele hörte die Axt tknallen Der ſeltſame Sauhirt der ſicher von ſich vermeinte
und der Hirt als er das erſte Lied geendet hatte nahm ein göttlicher Eumäos zu ſein hielt inne mit ſeiner
ſich den zierlichen Ponykopf an die Bruſt ſtreichelte ihn Rede über die Freiheit und zog den Kopf des Rieſele
zerrte an den Ohren kribbelte an der Bleſſe herum näher an ſich ſo daß das Tier die entblößte Kehle
ſtrich mit den Fingern durch die Furche die den Rücken ſeiner Hand darbieten mußte Der Mann ſpielte mit
hin die zarten Backen teilte und ſchob die Hand quer den Fingern an dieſer Kehle was dem Rieſele erſt gut
in den Pferdemund und ſagte

Rieſele ich weiß was es da unten gibt Sie wer Es ſprang auf drei Johanniskäſerchen ſchwirrten grell
Sie mich eingeſperrt haben leuchtend um es her ſo dunlel ſtand der Abend ſchonund werdens aus demſelben Grund tun Wir ſind vorm Wäldchen und die grünlichen Signale verwirr

freier wie ſie wir ſind fröhlicher wie ſie und das kön ten es ſo ſehr daß es zu haufen begann und nicht
nen ſie nicht vertragen
ſelber aus dem Paradies vertrieben haben mit Hand Dem Hirten pochte das Herz er hatte das Rieſele
ſchellen umher wie Sträflinge mit Handſchellen umher mitgenommen jedermann mußte es geſehen haben er
wie Mausfallenhändler und wo ſich die Freiheit regt hatte alſo auch die Verantwortung über das Kind

Die Unfreien haben das große und ſchließlich wenn der Hirte des Hirien bedurft

den dich einſperren

da ſchnallen ſie an

wie

Sie la

gefiel was es aber doch nicht lange ertragen mochte

ufen ſeitdem ſie ſich wußte wohin es lief

Wort an ſich geriſſen und ſie haben es im Laufe der hätte ſo hätie die Gemeinde nicht ohne Recht dieſen
Jahrtauſende fertig gebracht daß alle Menſchen unfrei bedürftigen Schweinehirten jener Obhut übergeben kön
wurden ſo unfrei daß die wahrhaft Freien ſich ihrer j nen die er ſo ſehr ſürchlete
Freiheit wegen verdächtig vorkommen ſich ihrer ſchäl

vor
Sie dürfen dich nicht wieder zum Verrückten

Donnerstag 24 Auguſt 1922
machen Cornell ſagte er laut in den Abend ergriff
ſein Waldhorn aus dem Graſe auf ſetzte es an und
ſchmetterte ſeinen gradlinigen Militärmarſch übers
Dorf hin daß ſicher alles was ſchon ſchlief erwachte
und alles was noch im Stall hantierte mit neuer
Kraft ſich anſpornte Er ſpielte ja nur um das Rieſele
wieder zu ſich zu locken aber das Rieſele trabte im
Dämmerlicht weiter am Waldrand hin fraß an den
Brombeerhecken zauſelte an herabhängenden Zweigen
und die Glühwürmchen die aus allen Richtungen aus
dem Gras aus den zerſtreuten Heuwellen aus den
weißdurchtupften Roſenhecken aufſchoſſen und der
Heugeruch ſelber und das aufdringliche Gequak der
Fröſche unten im Waſſergraben ſetzten ſeinem jungen
Herzen ſo ſehr zu daß es des ſtrammen Marſches nicht
mehr achtete und wahllos weiter lief einerlei wohin

es lam Ja das lockende Waldhorn jagte das Rieſele
eher weiter weg als daß es lockte

Cornel der Hirt hing das Horn um die Schulterund bogain den Weg hinzulauſen den das Ricſele
ein geſchlagen hatte Er horchte er legte das Ohr auf
den ſteinigen Boden den Huftritt zu erlauſchen er lief
wie ein Hund der eine Spur erſchnuppert allein er
ſah und hörte das Rieſele nicht Die Sichel des Mon
des ſpitzte überm Waldrand kleine Wolken raſten
gegen ihren Bogen als wollten ſie geſchnitien ſein wie
Gras

Plötzlich erſchallte vom Dorf herauf das Feuer
ſignal Ohne nachzuſehen ob irgendwo eine Flamme
oder ein heller Qualm ſich zeige wußte Cornel genan
wem dieſes Signal gelte Es galt zuerſt dem Rieſele

aber es galt nicht minder auch ihm dem Cornel dem
Schweinehirten der Gemeinde Denn ſie kannten ihn
nicht ſie wollten ihn überhaupt nicht kennen lernen
und ſie begnügten ſich damit ihn einen Narren zu nen
nen Es galt alſo auf dem Damm zu ſein da die
Flut ſtieg

Stimmen erſchallten rewingelt und abgeriſſen aus

S Halles Alter arſti rD a Albert Martick Nacht
Besichtigung lohnend Preiswerte Angebote

Wald der Obſtbäume alle Hunde heulten auf gen

wo in einem S zu ſalvenweiſe einpaar Gänſe n ſie auch ebei ſein müßten
wenn s dem Sauhirt an den Kragen geht

Die Stimmen ſammelten ſich und verteilten ſich
wieder und bald hörte Cornel belannte Dorffſtimmen

ie ſich den Hohlweg herduf näherten und er hatte
d Rieſele das er doch verführt noch nicht in der

ut

Aber da ſtand es ja plötzlich neben ihm Stand da
wie aus dem Sommerabend geboren der allhin ſo vier
Liebe gebiert Da ſtand es und hielt einen Virken
zweig im Mäulchen wie wenn nichts geſchehen ſei

Haſt deinen Hirten aber ſchön erſchreckt Rieſele
ſprach er doch gib ihn her den Oelzweig des Frie
dens daß wir uns gemeinſam für den Augenblick unſe
rer Freiheit begeben können denn ſie kommen die Un
freien Mit Leuchtfackeln kommen ſie wie zu Jeſu
Eefangennahme die Freiheit zu ſuchen um ſie einzu
pferchen und ſie bei Waſſer und Brot ſaſten zu laſſen
Siehſt du ſie kommen mit den Lederhelmen Hörſt du
ſie kommen mit den Feuerärten Sie ſchlagen wenn
ſie s für nötig erachten das Zommerhaus ihres Gottein Stücke i ſchrecken vor dieſem ihrem Schrech

geſpenſt auch nicht zurück Verſtummet ihr Fröſche
daß ſie euch nicht erſchlagen Verkriecht euch in die
Erde ihr Käfer der ihr entnommen ſeid Nachtigal
ſchlag nicht heute abend die Menſchen kommen mit
ihren Mordgewehren der Schönheit und des Frie

dens Fortſetzung folgtc Zc cf 7Korpulenz iſt unſchöhn
und ungeſund Deshalb follte jeder dazu Neigende ent
ſprechende Gegenmaßnahmen treffen Wir raten Jhnen
35 Gramm Toiuba Kerne zu faufen um ſich von der Benete zu ſiberzengen avon nehmen Sie dreimal
tä Stück Echte Toluba Kerne enthalten erprobteg Ke davet völli unihathg toffe von fettzehrender
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